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„Wandern ist die vollkommenste Art der Fortbewegung, 
wenn man das wahre Leben entdecken will. 
Es ist der Weg in die Freiheit.“

Elizabeth von Arnim



Sparen- 
gewusst wie.
Finden Sie bei uns die 
Lösung, die genau zu
Ihren Zielen und
Wünschen passt.
www.sparkasse-bgl.de

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Jetzt von steigenden

Zinsen profi tieren!



3

Vor-Worte. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    4
Einladung zur Jahreshauptversammlung. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    5
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    6
JugendleiterInnen (auch speziell fürs Klettern) gesucht! . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    8
Wir gratulieren unseren JubilarInnen – Einladung zum Edelweißabend . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    9

JAHRESPROGRAMM 2024
Vereinsabende und Veranstaltungen . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   13
Tourenprogramm . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   14
Telefonnummern der TourenbegleiterInnen . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   15
Schwierigkeitsgrade . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   16

Allgemeine Touren . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   17
Seniorengruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   30
Jugendgruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   35
Familiengruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   39
Klettergruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   41

RÜCKBLICK AUF DAS VEREINSJAHR 2023
Allgemeine Touren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  44
Seniorengruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   60
Jugendgruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   61
Klettergruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   63
Familiengruppe. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   66
Bericht des Veranstaltungsreferenten . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   68
Bericht des Hüttenreferenten. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   70
Totengedenken . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   73

NACHRICHTEN UND NOTIZEN . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   74
Social Media Team • Moobly – Die digitale Mitfahrzentrale des DAV Summit Club •  
Neue TourenbegleiterInnen und Jugendleiter • Gesucht und Gefunden – Unsere  
neue Sektionsadministratorin • Fotowettbewerb Jahresheft 2025 • Dürfen wir uns 
vorstellen? Unsere neue Homepage • Anpassung von Mitgliedsbeiträgen • DAV 
Hauptversammlung in Lindau und Bregenz • Dankeschön • Bosna-Stand auf dem 
Christkindlmarkt 2023 • Jahreshauptversammlung DAV Laufen – Die Geehrten •  
Aktiv-Wochenende 2024 – Stubaier Alpen • Gewinnerbild des Fotowettbewerbs 2024

INFO UND WISSENSWERTES . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   88

Herausgeber: DAV-Sektion Laufen
Redaktion: Susanne Loreth, Christian v. Hake, Markus Lichtmannegger
Satz und Layout: f·x·s werbung  |  Druck: OH Druck GmbH  |  Auflage: 1400 Stück
Titelbild: Petra Karg – siehe Seite 87  |  Rückseite: Foto des Jahres Instagram – siehe Seite 74



4

Jetzt sitze ich da und mache mir wieder 
mal Gedanken über ein Vorwort. Draußen 
ist alles weiß, das Feuer lodert im Ofen, 
Kerzen brennen … Herrlich! Schöner könn-
te es doch in der Vorweihnachtszeit gar 
nicht sein. Jetzt noch auf den Laufener 
Christkindlmarkt und da wäre dann die 
Stimmung perfekt! 
Leider nicht so, denn die für Laufen un-
gewöhnlichen Schneemassen lassen eine 
sichere Durchführung nicht zu, und so 
wurden viele Bemühungen von Vereinen 
und Standbetreibern zunichte gemacht. 
Höhere Gewalt! Unser Verein ist zwar nicht 
betroffen, aber man leidet mit, wenn man 
weiß, wieviel Arbeit und Engagement da-
hintersteckt, von finanziellen Einbußen 
ganz abgesehen.

Da stellt sich die Frage, warum und wo-
für man sich diesen ganzen Stress antut? 
Eine Frage, die auch bei mir immer wieder 
aufkommt … Klar, ein dickes Fell wird bei 
einem Vorstand selbstverständlich vor-
ausgesetzt, gilt es doch die Ehrenamtli-
chen für den Verein bei Laune zu halten, 
trotz mancher individueller Befindlichkei-
ten miteinander und untereinander sowie 
anderer allgemeiner Ein- und Beschrän-
kungen. Vieles geht halt doch nicht so ein-
fach, wie man es sich vielleicht vorstellen 
könnte. Persönlicher Anspruch und Rea-
lität klaffen da oft zu weit auseinander … 
Ein Mit-dem-Kopf-durch-Wand bringt auch 
nichts weiter, ebenso wenig, wer am lau-
testen schreit!

Aber es sind dann die zum Teil unverhofft 
eintretenden Lichtblicke, die so manchen 
Frust vergessen lassen. Zu nennen ist hier 
beispielsweise, mit Sandra eine kompe-
tente und höchstengagierte Betreuerin 
unserer neuen Homepage sowie Newslet-
ter gefunden zu haben. Dass sich immer 
wieder Vereinsmitglieder bereiterklären 
sich, trotz beruflicher und familiärer Ver-
pflichtungen als TourenbegleiterIn gerne 
zur Verfügung stellen oder die Heraus-
forderungen von Aus- und Fortbildungen 
bereitwillig und uneigennützig annehmen. 
Diejenigen, die sich um ein umfangreiches 
Touren- und Veranstaltungsprogramm be-
mühen, andererseits diejenigen, die dafür 
sorgen, dass unsere Hütte so gut dasteht 
und erfolgreich betrieben werden kann.
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Erst recht jene, die sich um unseren Nach-
wuchs kümmern und auch hierbei den 
aufstrebenden Klettersport in unserer 
Sektion nach Kräften unterstützen. In die-
sem Sinne die verstärkte Zusammenarbeit 
mit dem Rottmayr-Gymnasium sowie den 
Verantwortlichen der Stadt, wenn es um 
die Einrichtung eines Boulderraums in der 
neuen Turnhalle bei der Mittelschule geht.
Und es sind gerade die Begegnungen mit 
Freunden in den Bergen und auf Hütten 
sowie bei Sektionentagen und Versamm-

lungen, die sich auch der Vereinsmeierei 
beim und für den Alpenverein verschrie-
ben haben.

Damit diese Lichtblicke nicht aufhören 
und immer wieder Freude bereiten, nehmt 
unsere reichlichen Angebote an und lasst 
uns mit eurem konstruktiven Rat und Tat 
auch weiterentwickeln.

Euer
Markus Lichtmannegger

des Deutschen Alpenvereins, Sektion Laufen e.V., am Freitag, 
den 8. März 2024, um 19.30 Uhr in der Salzachhalle Laufen.

Vorläufige Tagesordnung:	 • Bericht des Vorsitzenden
	 • Berichte der Vorstandschaft
	 • Kassenbericht
	 • Entlastung
	 • Satzungsanpassungen
	 • Anpassung von Mitgliedsbeiträgen
	 • Bau/Einrichtung von Kletteranlagen
	 • Ehrungen
	 • Anträge und Wünsche
	 • Kleine Verlosung

Anträge müssen bis spätestens 11. Februar 2024 schriftlich  
beim Vorsitzenden eingereicht werden.

Markus Lichtmannegger – 1. Vorsitzender
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Aigner Julia	 Kirchanschöring
Aigner Thomas	 Kirchanschöring
Aigner Viola	 Kirchanschöring 
Albrecht Franziska	 Ainring
Albrecht Werner	 Ainring
Auch Scott 	 München
Avdijaj Gjejran	 Schliersee
Bauer Karl	 Kirchanschöring
Bergmeier Nicole	 Rietberg
Blümle Jonas	 Neuthard
Bouwman Michael	 Grünberg
Bouwman Monika	 Grünberg
Brigl Markus	 München
Brooks Alva	 Laufen
Brummel Frida	 Brühl
Brummel Jonathan	 Brühl
Caleb Staines	 Laufen
Conrad Franziska	 Köln
Dietrich Florian	 Laufen
Dietrich Katharina	 Laufen
Dietrich Maximilian	 Laufen
Dietrich Nicole	 Laufen
Egger Johannes	 Petting
Egger Leni	 Petting
Ehinger Emmi Leia	 Laufen
Falkinger Freja	 Laufen
Falkinger Nuria	 Laufen
Falter Manfred	 Obing
Falter Rosa	 Obing
Freiberger Josef	 Waging
Frisch Anna	 Taching
Frisch Anton	 Taching
Frisch Julia	 Taching
Frisch Renate	 Taching
Gaum Markus	 Mettenheim
Gehling Anna	 München

Gehling Ludwig	 München
Giese Anni	 Laufen
Giese Jenny	 Laufen
Giese Marten	 Laufen
Giese Tessa	 Laufen
Giesler Andrea	 München
Giesler Tobias	 Dachau
Giesler Wolfgang	 München
Gonova Veronika	 Laufen
Grauer Clara	 Fridolfing
Grauer Isabel-Marie	 Fridolfing
Grauer Niklas	 Fridolfing
Grünauer Andreas	 Babensham
Grünauer Stefanie	 Babensham
Gschlößl Tanja	 Bischofswiesen
Guk Richard	 Haltern
Haag Anton	 Kürnbach
Haag Christian	 Kürnbach
Haag Claudia	 Kürnbach
Haag Emil	 Kürnbach
Hauser Florian	 Saaldorf-Surheim
Herner Andreas	 Laufen
Herrmann Michael	 Laufen
Herrmann Sonja	 Laufen
Huhnen Anja	 Neumarkt
Jahnel Ida	 Kirchanschöring
Kolb Hans Arne	 Schliersee
Kolb Julius	 München
Kolb Kilian	 München
Krenz Michael	 Kaarst
Krll Margit	 Saaldorf-Surheim
Lebacher Anna	 Saaldorf-Surheim
Lehmann Marlon	 Waldkraiburg
Lehmann Sven	 Waldkraiburg
Lehmann Valentin	 Waldkraiburg
Lohwasser Philipp	 Fridolfing
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Leonhardt Jakob	 Chieming
Leonhardt Moritz	 Chieming
Louis Peter G.	 Freilassing
Lujansky Gerald	 Laufen
Lukesch Selina	 Pittenhart
Lutz Henry	 Laufen
Maier Simon	 Laufen
Mair Lena	 Laufen
Mair Niklas	 Laufen
Mair Sonja	 Laufen
Matlak Jakub	 Slowakei
Mayer Andreas	 Wasserburg
Mayer Georg	 Petting
Moser Eva	 Oberndorf
Mühlbauer David	 Pittenhart
Niederstrasser Veronika	 Saaldorf
Obermeier Andreas	 Penzberg
Öllerer Reinhard	 Anzing
Oswald Diana	 Fridolfing
Oswald Mia	 Fridolfing
Oswald Roland	 Fridolfing
Patz Franziska	 Kirchanschöring
Patz Jakob	 Kirchanschöring
Patz Katharina	 Kirchanschöring
Patz Robert	 Kirchanschöring
Phan Thanh Hieu	 Bad Kreuznach
Polldavid Julius	 Rietberg
Prediger Florian	 Laufen
Rausa Jan	 Kirchanschöring
Rausa Zofia	 Kirchanschöring
Rehrl Magdalena	 Tittmoning
Rehrl Regina	 Saaldorf-Surheim
Rehrl Rupert	 Saaldorf-Surheim
Reiter Johannes	 Kirchanschöring
Reiter Markus	 Kirchanschöring
Reschberger Lukas	 Fridolfing
Reschberger Julia	 Fridolfing
Reschberger Maria	 Fridolfing
Ries Manuel Tobias	 Groß-Zimmern
Rochenschaub Katharina Th.	 Kirchanschöring
Rommel Lena	 Göming

Rudholzer Ilse	 Waging
Schaller-Louis Yvonne	 Freilassing
Scheiter Carolin	 Bischofswiesen
Schumann Ingrid	 Saaldorf-Surheim
Schumann Michael	 Saaldorf-Surheim
Schumann Sebastian	 Saaldorf-Surheim
Schumann Tobias	 Saaldorf-Surheim
Schwaiger Andreas	 Kirchanschöring
Schwaiger Johannes	 Kirchanschöring
Schwaiger Matthias	 Kirchanschöring
Schwaiger Stefanie	 Kirchanschöring
Seehuber Florian	 Tittmoning
Seehuber Martin	 Tittmoning
Siegel Annika	 Pfinztal
Siegel Ulf	 Pfinztal
Siegel Stephanie	 Pfinztal
Spaltner Markus	 Elz
Spierer Eva	 Mettenheim
Stadler Klaus	 Mönchengladbach
Steinböck Daniela	 Oberndorf
Straßer Anna	 Laufen
Sundermann Heinke Käte	 Laufen
Urban Bettina	 Laufen
Urban Claus	 Laufen
Vlcek Marek	 Slowakei
Von der Wege Melanie	 Dortmund
Wacker Ena	 Laubach
Wacker Benaja	 Laubach
Wacker Natascha	 Laubach
Wacker Thomas	 Laubach
Wacker Tillmann	 Laubach
Walcher Alexandra	 Laufen
Wallner Elias	 Laufen
Wallner Katrin	 Laufen
Wallner Kilian	 Laufen
Weibhauser Magdalena	 Schönram
Weß Veronika	 München
Winkler Lena	 Fridolfing
Zenger Christine	 Laufen
Zenger Jill	 Laufen
Zuber Ilvy	 Lamprechtshausen
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Hast Du Lust bei uns aktiv zu werden?
Wenn Du ... 
• mindestens 16 Jahre alt bist,
• gern mit Kindern und Jugendlichen aktiv 
bist,

• Spaß am Klettern, Bergsport, Mountain-
biken, Skitouren, Wandern oder was auch 
immer hast,

• gerne in der Natur unterwegs bist,
• Dich engagieren, Freude und Wissen ver-
mitteln willst,

• Freiraum für eigene Ideen suchst ... 
...   dann komm zu uns!

Was bieten wir Dir?
• eine qualifizierte einwöchige Grundaus-
bildung durch die JDAV,

• die Möglichkeit eigene Ideen zu verwirk-
lichen,

• das Zusammensein in unserem lustigen 
Jugendleiter-Team,

• Du kannst Dich jedes Jahr auf einer Fort-
bildung weiterqualifizieren,

• und vor allem ganz viel Spaß mit tollen 
Kindern und Jugendlichen aus der Sektion!

Mehr Infos zu unserer Sektion und den Ak-
tionen findest Du unter www.dav-laufen.de

Klingt interessant? Dann melde Dich doch 
gern ganz unverbindlich bei unserer Ju-
gendreferentin Vroni Margreiter unter 
0170 6276557 oder jugend@alpenverein-
laufen.de.

Wir freuen uns auf Dich!

JugendleiterInnen (auch speziell fürs Klettern) gesucht!

Postgasse 1•83329 Waging•Tele: 08681304
www.sport-krenn.de
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am Freitag, den 3. Mai 2024 ab 19.30 Uhr 
bei der Wirtin in Steinbrünning

Wir gratulieren unseren JubilarInnen und danken für die langjährige Treue 
zum DAV in gemeinsamer Runde und mit feierlicher Ehrung!

Geehrt werden für

75 Jahre	 70 Jahre
Schwendner Luise (Rottach-Egern)	 Schütz Elisabeth (Isen)

60 Jahre
Bloedon Inge (Grünwald), Dobrzanski Heidemarie (Laufen), Frey Heinrich (Gar-
misch-Partenkirchen), Giglmaier Reinhard (Laufen), Gschirr Agnes (Erlstätt), 
Peschl Dietmar (Laufen), Wrublick Bernhard (Ilmmünster)

50 Jahre
Brysch Clemens (Schweiz), Brysch Stefan (Kanada), Hacker August (Teisen-
dorf), Heidenthaler Klaus (Fridolfing), Hofmeister Gabriele (Laufen), Plenk  
Johann (Ainring), Stockhammer Johann (Kirchanschöring), Strasser Josef 
(Saaldorf), Weckel Daniela (Wolfratshausen), Winkler Inge (Laufen)

40 Jahre
Bayer Traute (Laufen), Dobrzanski Harry (Penzberg), Lichtmannegger Stepha-
nie (Laufen), Niederstrasser Johann (Saaldorf), Peter Regina (Ainring), Schauer 
Korbinian (Laufen), Schauer Gertrud (Schönram), Schauer Peter (Schönram), 
Schlagbauer Christa (Kirchanschöring), Schlagbauer Manfred (Kirchanschö-
ring), Schumacher Andreas (Tettnang), Schuhmacher Reinhold (Weilheim), 
Stelzig Anni (Laufen), Thanbichler Agnes (Laufen), Zehentner Erich (Kirchan-
schöring), Zehentner Stefan (Laufen)

25 Jahre
Adler Fritz (Nußdorf, Chiemgau), Böhm Wilhelm (Freilassing), Berger Bernhard 
(Petting), Dausch Manfred (Petting), Eckart Michael (Schweinfurt), Eicher Elli 
(Freilassing), Gaisreiter Christian (Ainring), Gerlach Michael (Kraiburg), Gerlach 
Stefan (Kraiburg), Gerlach Thomas (Kraiburg), Girschick Alexander (Laufen), 
Girschick Katja Isabella (Laufen), Girschick Tobias (Laufen), Hanslik Michael 
(München), Hari Stefan (Seeham), Kaspar Andrea (Freilassing), Lang Ursula 
(Laufen), Rosenstatter Ludwig Simon (Oberndorf), Schaider Martin (Laufen)

Einladung zum

Edelweißabend

•

•

•

•
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Anwesende von links: Katharina Hasenöhrl, Martin Hahnemann, Andreas Hahnemann, Kurt Weinberger, 
Sarah Schuhegger

Anwesende von links: Vorstand Markus Lichtmannegger, Roswitha Wagner,  Josef Heringer, 
Karin Geierstanger, Elfriede Hahnemann, Eva-Maria Staudinger

25 Jahre

40 Jahre
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Anwesende von links: Irmgard Schauer, Elsa Zumpe, Herbert Rüttinger, Gabi Höfer-Jani, Hannes Höfer, 
Irene Lichtmannegger, Georg Schlosser, Vorstand Markus Lichtmannegger

Anwesende von links: Jürgen Hönig, Walter Reinhardt, Ilse Brandstätter, Rudolf Böhm, Klaus Hönig, 
Erwin Fellner, Vorstand Markus Lichtmannegger

50 Jahre

60 Jahre
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Tel. 08682/255
www.facebook.com/ChristianSichert
E-Mail: metzgerei-sichert-laufen@gmx.de
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Fr. 12. Januar	 Gasthof Greimel	 Stammtisch
19.30 Uhr

Fr. 09. Februar	 Rothlerwirt bei	 Maskierter Stammtisch
19.30 Uhr	 Kirchanschöring

Fr. 08. März	 Salzachhalle Laufen	 Jahreshauptversammlung
19.30 Uhr		  Einladung siehe Jahresheft/Tagespresse

Fr. 12. April	 Strandbad Abtsee	 Hüttenabend
19.30 Uhr		  mit Bildern aus den eigenen Reihen 2023

Fr. 03. Mai	 Gasthaus	 Edelweißabend mit Ehrungen
19.30 Uhr	 Steinbrünning

Sa. 22. Juni		  Vereinsausflug – Zugspitze, Eibsee

Fr. 12. Juli	 Braukuchl	 Stammtisch im Biergarten
19.30 Uhr

Fr. 02. August	 Poidai-Hof	 Hoagart beim Müller Hans
19.30 Uhr	 Lindenstr. 37, Laufen

Fr. 13. September	 Gasthof Greimel	 Stammtisch
19.30 Uhr

Fr. 11. Oktober	 Rothlerwirt bei	 Stammtisch
19.30 Uhr	 Kirchanschöring 

Fr. 08. November	 Gasthof Greimel	 Stammtisch
19.30 Uhr

Fr. 13. Dezember	 siehe Tagespresse	 Adventsfeier/-fenster
19.30 Uhr

Fr. 10. Januar 2025	 Gasthof Greimel	 Stammtisch
19.30 Uhr
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Organisation
Unsere Touren werden in der Tagespresse, sowie auf unserer Homepage 
(www.alpenverein-laufen.de) angekündigt. Hier werden auch Terminän-
derungen bekannt gegeben. Näheres zu den Touren erfährt man bei den 
TourenbegleiterInnen. Alle im Programm beschriebenen Gehzeiten und 
Höhenmeter sind ungefähre Angaben.
Unsere Touren werden ehrenamtlich organisiert und begleitet. Bitte mel-
det Euch in jedem Fall rechtzeitig bei den jeweiligen Tourenbegleitungen 
an. 

Sicherheit
Aufgrund geänderter Wetter-, Schnee- oder Wegbedingungen kann durch 
die/den TourenbegleiterIn eine kurzfristige Änderung oder eine Absage 
erfolgen.

Haftung
Bergsportliche Unternehmungen sind nie ohne Risiko. Jede/r Teilneh-
mer/in einer Sektionstour ist sich möglicher Gefahren bewusst und 
nimmt Rücksicht auf sich und andere. Durch die Teilnahme an einer Tour 
erklärt jede/r Teilnehmer/in gleichzeitig, die/der TourenbegleiterInnen 
und die Sektion Laufen von jeglicher Haftung freizustellen, die über den 
bestehenden Versicherungsschutz hinausgeht. Dies gilt nicht für Verur-
sachung von Unfällen durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit. Die/der 
TourenbegleiterInnen muss allerdings die angemeldeten TeilnehmerIn-
nen auf Tauglichkeit überprüfen und kann nicht geeignete TeilnehmerIn-
nen zurückweisen. 

Abfahrt und Fahrgemeinschaften
Bei allen Touren erfolgt, wenn nicht anders angegeben, die Abfahrt am 
Parkplatz des Amtsgerichtes in Laufen, Lebenauerstraße, mit Privatau-
tos unter Bildung von Fahrgemeinschaften.
Wir bitten die MitfahrerInnen um eine Fahrtkostenbeteiligung, die an-
teilig berechnet wird: 0,30 € je Kilometer und Auto, geteilt durch die Zahl 
der Insassen.

Jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer ist für sich selbst verantwortlich!
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Burr Manfred 08654/7774717 0170/8642101
Geierstanger Karin und Franz 08685/7449
Hahnemann Arno 08682/562 0160/6211714
Hahnemann Andreas 08666/5999891 0151/16673236
Hake v . Christian 08682/809207 0175/4043185
Herrmann Theresa 0174/8228814
Höfer-Jani Gabi 08682/95841
Karg Petra 08682/385
Kastl Anja und Flo 08682/9569763 0179/2394369
König Regina und Sepp 08682/7578
Krauss Hannes 08682/955449 0160/4470704
Lichtmannegger Steffi   und Markus 08682/9569294
Niederstraßer Lisi 08654/63194
Öllinger Tom 08682/955886
Pertl Toni 08685/1503
Reime Lars 08682/953529 0151/19539434
Schanz Dirk 0157/88728948
Schauer Peter 08686/8220 0171/5627081
Stadler Andi 08685/779550
Unterreiner Josef 08686/984553
Weber Franz 0151/70006846
Ziegler Veronika 08685/1293

Telefonnummern der TourenbegleiterInnen:
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Bergwandern – Bergtouren

Grad Anforderungen

T1 Talwege, breite, einfach zu begehende Wege ohne Absturzgefahr

T2  blau            ● Einfache Bergwege, überwiegend schmal, können steil angelegt sein, 
keine Absturzgefahr

T3  rot               ● Mittelschwerer Bergweg, Weg am Boden nicht unbedingt durchgehend 
sichtbar, ausgesetzte Stellen können mit Seilen oder Ketten gesichert sein

T4  schwarz     ● Schwerer Bergweg, sind schmal, oft steil angelegt und absturzgefährlich

T5  schwarz     ● Schwerer Bergweg, oft weglos, einzelne einfache Kletterstellen, exponiert, 
anspruchsvolles Gelände, steile Schrofen.

T6  schwarz     ● Schwerer Bergweg, meist weglos, Kletterstellen bis II., häufig sehr exponiert

Skitour Skala

Grad Gelände (Aufstieg und Abfahrt)

L  –  leicht Weich, hüglig, glatter Untergrund

WS  –  wenig 
schwierig

Überwiegend offene Hänge mit kurzen Steilstufen, Hindernisse 
mit Ausweichmöglichkeiten (Spitzkehren nötig)

ZS  –  ziemlich 
schwierig

Kurze Steilstufen ohne Ausweichmöglichkeiten, Hindernisse in mäßig 
steilem Gelände erfordern gute Reaktion (sichere Spitzkehren nötig)

S  –  schwierig Steilhänge ohne Ausweichmöglichkeiten, viele Hindernissen erfordern 
eine ausgereifte und sichere Fahrtechnik

Singletrail Skala

Grad Weg

S0  –  sehr leicht Fester und griffiger Untergrund

S1  –  leicht Loser Untergrund möglich, kleine Wurzeln und Steine

S2  –  mittel Untergrund meist nicht verfestigt, größere Wurzeln und Steine

S3  –  schwer Verblockt, viele große Wurzeln und Felsen sowie rutschiger Untergrund, 
loses Geröll

S4  –  sehr schwer Verblockt, viele große Wurzeln und Felsen sowie rutschiger Untergrund, 
loses Geröll

S5  –  extrem schwer Verblockt mit Gegenanstiegen, rutschiger Untergrund, loses Geröll, 
der Weg ist eher ein Wanderweg

Schwierigkeitsgrade

Weiterführende Informationen unter www.dimb.de sowie auf unserer Homepage www.dav-laufen.de
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Wann?
Abfahrt?

Wohin? Mit wem?

Jeden 
Freitag,
15.00 Uhr
Start: 
06.01.2024

Samstag, 
07.01.2024
19.00 Uhr

Samstag, 
13.01.2024

Sonntag, 
14.01.2024

Samstag, 
20.01.2024

Wiederkehrende Walking Haunsbergrunde (T1)
zügiger Rundweg vom Feuerwehr-Parkplatz  
in Nußdorf hinauf nach Hörndl über Kaltenaigen, 
Wimmgut und Berger zurück nach Nußdorf.  
Tempounterschiede werden durch kleine Varianten 
ausgeglichen. Insgesamt 7,3 km, Anstieg 275 Hm, 
ca. 1½ Stunden. Startzeit ab Frühjahr 16.00 Uhr

Vollmond Skitour (WS)
Ziel je nach Schneelage. Um die 800 Hm  
in pistenähnlichem Gelände.
Treffpunkt: Petting Aich 1 oder nach Absprache

VS-Ausbildung (WS)
Kleine Skitour mit VS-Ausbildung für Skitouren  
und Schneeschuhgeher – Ziel je nach Schneelage, 
bis 600 Hm.
Teilnahme nur für DAV-Mitglieder, 
Gebühr für Mitglieder anderer Sektionen: 10,– €.
Näheres siehe Tagespresse und Homepage

Schneeschuhtour
Ziel je nach Schneelage. 
Näheres siehe Tagespresse und Homepage

Bleckwand (1541 m) – Salzburger Voralpen (WS)
vom Parkplatz an der Wolfgangseestraße über 
Forstwege und Almböden auf die Bleckwand.
Aufstieg 1000 Hm, Gehzeit 2½ Stunden
Treffpunkt nach Absprache mit den TeilnehmerInnen

Dirk Schanz

Josef Unterreiner

Josef Unterreiner
Peter Schauer
Andi Stadler

Toni Pertl

Andi Stadler

Bitte beachtet immer unsere Hinweise und Ankündigungen auf der Homepage! Dort fin-
det ihr auch kurzfristig angebotene Touren und Änderungen!
Für alle Tourenangebote gilt eine rechtzeitige und verbindliche Anmeldepflicht bei den 
TourenbegleiterInnen!
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Donnerstag, 
25.01.2024
18.00 Uhr

Sonntag, 
28.01.2024
9.00 Uhr

Samstag, 
03.02.2024
8.00 Uhr

Sonntag, 
04.02.2024

Samstag, 
10.02.2024
8.00 Uhr

Samstag,
10.02.2024

Sonntag, 
11.02.2024

Josef Unterreiner

Josef Unterreiner

Peter Schauer

Toni Pertl

Josef Unterreiner

Sektion Pfarrkirchen
Jenny und Martin 
Huber
0175/6040388

Andi Stadler

Vollmond Skitour (WS)
Ziel je nach Schneelage. Um die 800 Hm  
in pistenähnlichem Gelände.
Treffpunkt: Petting Aich 1 oder nach Absprache

Skitour Hochgern (1748 m) – Chiemgauer  
Alpen (WS)
vom Parkplatz Kohlstatt, über die Bischofsfellnalm 
auf den Gipfel. Dabei werden wir die Spuranlage 
und die Kickkehrentechnik verbessern.  
Insgesamt 6 km, 1000 Hm, Aufstieg ca. 3 Stunden
Treffpunkt: Petting Aich 1 oder nach Absprache

Einfache Skitour zum Königsberghorn (WS)
von Hintersee mit Ausbildung Spuranlage, 900 Hm.
Abfahrt in Schönram

Schneeschuhtour
Ziel je nach Schneelage. 
Näheres siehe Tagespresse und Homepage

Skitour Kuchlhorn (2500 m) - Leoganger  
Steinberge (ZS)
vom Parkplatz Hackerbauer in der Nähe  
von Weißbach bei Lofer, über das Ebersbergkar 
zum Kuchlnieder (2437 m) und wenige Meter  
zum Kuchlhorn.  
Es werden 1950 Hm zurückgelegt.

Schneeschuhtour Watzmanngugel 
Gehzeit 7 Stunden, ca. 1170 Hm
Weitere Informationen unter  
https://www.alpenverein-pfarrkirchen.de

Skitour Hundstein (2117 m) – Schwalbenwand-
runde (ZS)
vom Jetzbachtal je nach Schneelage entweder  
über den Hundstein oder Schwalbenwand.  
Gesamt ca. 22,5 km, Aufstieg ca. 1700 Hm,  
Gesamtgehzeit 5 bis 6 Stunden.
Treffpunkt nach Absprache mit den TeilnehmerInnen
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Samstag, 
17.02. bis
Sonntag, 
18.02.2024

Samstag, 
24.02. bis 
Sonntag, 
25.02.2024

Samstag, 
24.02.2024

Samstag, 
02.03. bis 
Sonntag, 
03.03.23

Sonntag, 
03.03.2024
7.00 Uhr

Samstag, 
09.03.2024

Christian von Hake,
Fritz Gottwald

Geierstanger, 
Jahnel,
Stockhammer

Theresa Herrmann 
und Dirk Schanz

Flo Kastl,
Tom Öllinger,
Hannes Krauss
und Lars Reime

Peter Schauer

Andi Stadler

Gemeinsames Hüttenwochenende –  
Ski- und Schneeschuhtouren im Tennengebirge  
mit Patensektion Wasserburg 
Aufstieg von Abtenau auf Laufener Hütte (1726 m) 
in ca. 3 Stunden. Ein gemeinsames Abendessen 
wird organisiert.  
Skitourenziele: Hochkarfelderköpfe (2218 m),  
Edelweißkogel (2029 m) und Bleikogel (2411 m)

Traditionelles Skitourentreffen auf der Laufener 
Hütte (ZS)
Zusammen mit den Nachbarsektionen.  
Es besteht eine Begrenzung der TeilnehmerInnen.  
Anmeldung ist ausschließlich von 01.02. bis 
15.02.2024 möglich. Endgültige Absprache  
(auch wegen Lawinensituation) am 22. Februar 2024

Winterwanderung zur Archenkanzel (1346 m) (T2)
vom Parkplatz Hammerstiel auf den Grünstein  
(534 Hm) in ca. 1½ Stunden, dann zur Archenkanzel, 
weitere ca. 1½ Stunden über Kühroint zurück zum 
Parkplatz. Rundweg mit insgesamt ca. 5 Std. Gehzeit 

Skitour Tennengebirgsüberschreitung (ZS)
Gehzeit 6 Stunden, Aufstieg 1600 Hm
Samstag: von Werfenweng über die Tauernscharte 
vorbei am Eiskogel bis auf den Bleikogel.  
Abfahrt zur Laufener Hütte und Übernachtung.
Sonntag: kleine Skitour und Abfahrt ins Tal.  
Lange Skitour die fahrerisches Können im steilen 
Gelände zwingend voraussetzt.
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl

Skitour – Hochkönig Südseite (WS/ZS)
je nach Verhältnissen einfache oder anspruchsvolle 
Skitour zur Taghaubenscharte (850 Hm) oder zu den 
Lausköpfen (1000 Hm). Abfahrt in Schönram

Skitour - Hochkönig klassisch (S)
vom Arthurhaus durchs Ochsenkar zum Matrashaus. 
Gesamt ca. 17,5 km, Aufstieg ca. 1550 Hm,  
Gesamtgehzeit 5 bis 6 Stunden.  
Treffpunkt nach Absprache mit den TeilnehmerInnen
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Freitag, 
15.03. bis 
Sonntag, 
17.03.2024
6.00 Uhr

Sonntag, 
17.03.2024

Dienstag, 
26.03.2024
18.00 Uhr

Freitag, 
29.03.2024
5.00 Uhr

Sonntag,
31.03.2024
7.00 Uhr

Samstag, 
13.04.2024
3.30 Uhr

Skihochtour Similaun (3606 m) – Ötztaler Alpen (S)
Freitag: Von Vent zur Martin-Busch-Hütte.  
Aufstieg 660 Hm, Gehzeit 3 Stunden.
Samstag: Similaun, Abfahrt zur Similaunhütte.
Aufstieg 1130 Hm, Gehzeit 4 bis 5 Stunden.
Sonntag: Auf das Hauslabjoch (Denkmal Ötzifund-
stelle), evtl. über Ostrücken auf die Fineilspitze 
(3516 m), Abfahrt nach Vent. Aufstieg 650 Hm,  
Gehzeit 3 Stunden. Begrenzt auf max. 8 Personen
Treffpunkt: Parkplatz Gasthaus Leobendorf

Solidaritätsmarsch in Laufen (T1)
Wandern für einen guten Zweck.  
Treffpunkt nach der 10 Uhr Messe  
vor der Stiftskirche.
Näheres siehe Tagespresse und Homepage

Vollmond Skitour (WS)
Ziel je nach Schneelage. Aufstieg um 600 Hm  
im pistenähnlichen Gelände.
Treffpunkt: Petting Aich 1 oder nach Absprache

Skitour (S)
zum Fuscher Schwarzkopf (2765 m) von Ferleiten – 
Aufstieg 1600 Hm. Lange und schwierige Tour auf 
einen hochalpinen Gipfel. Abfahrt in Schönram

Skitour Hochfürlegg (2943 m) – Granatspitz- 
gruppe (WS)
vom Enzingerboden (1483 m) mit der Bergbahn 
zur Rudolfshütte (2315 m) und weiter zum Gipfel. 
Abfahrt entlang der Aufstiegsroute und von der 
Rudolfshütte entlang der Piste ins Tal.  
Aufstieg 700 Hm, Gehzeit 2½ Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Gasthaus Leobendorf

Skitour Klockerin (3422 m) – Großglockner Gebiet (S)
Wir fahren mit dem MTB von der Schranke bei Fusch 
bis zur Vögele Alm ca. 400 Hm und tragen die Ski bis 
zum Schnee. Über die Schwarzenberghütte (2267 m)  
über Hochgruberkees zur Gruberscharte auf die 
Klockerin und Abfahrt über das Bratschenkopfkees. 
Gesamt 2500 Hm. Gletscherausrüstung Pflicht.  
Max. 4 TeilnehmerInnen 

Franz Weber

Josef Unterreiner

Peter Schauer

Franz Weber

Josef Unterreiner
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Sonntag, 
14.04.2024

Sonntag, 
28.04.2024
9.00 Uhr

Mittwoch, 
01.05.2024
8.00 Uhr

Samstag, 
04.05.2024
6.30 Uhr

Samstag, 
04.05.2024

Sonntag,
05.05.2024

Samstag, 
11.05.2024
9.00 Uhr

Die doppelte Stoißeralm (T1)
Wanderparkplatz Seiberstadt – Stoißeralm –  
Farnbichl – Siebersee – Teisenberg (/- Stoißeralm) – 
und zurück nach Seiberstadt. Gesamt 16,8 km,  
1123 Hm und Gesamtgehzeit ca. 5½ Stunden

Anradeln in den Chiemgauern (S1–S2)
Jochbergrunde vom Weitsee aus –  
Technisch einfache Tour. Gesamt 24 km, 360 Hm 

Ziel wird kurzfristig festgelegt – je nach Wetter  
und Schneelage
Aufstieg ca. 800 bis 1000 Hm
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Brunnkogel-Runde (1708 m) – Höllengebirge (T4)
Schöne Gipfelrunde im Höllengebirge über vier  
Gipfel (Hochlecken-, Brunn- und Mathiaskogel 
sowie zum Jagaköpfl) mit Besuch des Hocklecken-
hauses beim Abstieg.
Aufstieg 1200 Hm, Gesamtgehzeit ca. 4½ Stunden

E-Bike Genuss-Tour – Tagestour
von Laufen um den Teisenberg,
ca. 81 km mit Einkehr

Rudersburg (1430 m) – Chiemgauer Alpen (T2)
Aufstieg 850 Hm, Gehzeit 4 bis 5 Stunden
Weitere Informationen unter 
https://www.alpenverein-pfarrkirchen.de

Fahrtechnikkurs + Tour (S1–S2)
Geschult werden Grundtechniken wie Position, 
Bremstechnik und Kurvenfahren. Der Fahrtech-
nikkurs findet im ebenen Gelände statt. Anschlie-
ßend wird das Erlernte während einer kleinen Tour 
umgesetzt und vertieft. Anmeldung bis 08.05.2024. 
Begrenzt auf max. 10 TeilnehmerInnen.
Teilnahme nur für AV-Mitglieder. Kursgebühr je Teil-
nehmerIn 20,– €. Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf

Theresa Herrmann 
und Dirk Schanz

Arno Hahnemann

Gabi Höfer-Jani

Tom Öllinger

Theresa Herrmann

Sektion Pfarrkirchen
Marcus Urban
08561/912594 
(ab 18 Uhr)

Andi Hahnemann
Tom Schauer
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Sonntag, 
19.05.2024
Bahnhof 
Laufen

Samstag, 
25.05.2024
9.00 Uhr

Sonntag, 
26.05.2024

Donnerstag, 
30.05.2024
7.30 Uhr

Samstag, 
08.06. bis 
Sonntag,
09.06.2024
7.00 Uhr

Samstag,
08.06.2024

Biketour (S1)
um das Lattengebirge mit Trail von der Mordaualm 
zum Hochschwarzeck, 1100 Hm, 38 km.  
CO2 neutrale Anreise mit der Bahn vom Laufener 
Bahnhof aus nach Bad Reichenhall.
Uhrzeit wird bei der Anmeldung bekanntgegeben.

Fahrtechnikkurs + Tour (S1–S2)
Geschult werden Grundtechniken wie Position, 
Bremstechnik und Kurvenfahren.  
Der Fahrtechnikkurs findet im ebenen Gelände 
statt. Anschließend wird das Erlernte während  
einer kleinen Tour umgesetzt und vertieft.  
Begrenzt auf max. 10 TeilnehmerInnen,  
Teilnahme nur für AV-Mitglieder,  
Kursgebühr je TeilnehmerIn 20,– €,  
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf,  
Anmeldung bis 22.05.2024

Geigelstein (1808 m) – Chiemgau (T2)
leichte Wanderung, aber Kondition notwendig
Startpunkt: Parkplatz Geigelsteinbahn  
in Ettenhausen
Aufstieg ca. 1000 Hm, Gesamt 12 km,  
Gesamtgehzeit ca. 6 bis 7 Stunden 

Gugel (1786m) – Berchtesgadener Alpen (T3)
von der Wimbachbrücke über die Schüttalpe  
zum Gugel-Bankerl. Abstieg über Stubenalm
Aufstieg 1200 Hm und 3 bis 4 Std. 

Klettergarten Laufener Hütte
Überprüfung der Sicherungen und natürlich  
auch klettern. Schwierigkeit 4. bis 7. Grad
Anmeldung bis Anfang Mai erforderlich!

9-Gipfel-Tour: Hammerstein – Spitzstein –  
Chiemgauer Alpen (T3)
Aufstieg 1200 Hm, Gehzeit ca. 6½ Stunden
Weitere Informationen unter 
https://www.alpenverein-pfarrkirchen.de

Arno Hahnemann

Andi Hahnemann
Tom Schauer

Petra Karg

Gabi Höfer-Jani

Peter Schauer

Sektion 
Pfarrkirchen
Andreas Goemmel
0170/1627177
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Samstag,
15.06.2024

Sonntag,
16.06.2024
5.30 Uhr

Sonntag, 
16.06.2024

Samstag,
22.06.2024

Sonntag,
23.06.2024

Dreisesselberg – Lattengebirge
Rundtour mit 1300 Hm und 7 Stunden Gehzeit
Weitere Informationen unter  
https://www.alpenverein-wasserburg.de

Untersberg Ostgrat „Laterndl“ mit den Eisberg
spezis (T6) – Freies Klettern bis III. Schwierigkeits-
grad vorausgesetzt
Aufstieg 1300 Hm, Gesamtzeit 7 Stunden
16 Seillängen, zum Teil mit mobilem Seilgeländer. 
Sicherung mit Schlaghaken und mobilen  
Sicherungsgeräten wird während der Tour gezeigt. 
Die persönliche Sicherheitsausrüstung  
muss den aktuellen Empfehlungen der DAV- 
Lehrmeinung entsprechen!  
Es besteht Gurt- und Helmpflicht!  

Streicher (1594 m) – Chiemgauer Alpen (T3)
Aufstieg 1000 Hm, Gehzeit 5 bis 6 Stunden
Weitere Informationen unter  
https://www.alpenverein-pfarrkirchen.de

Vereinsausflug
Zugspitze und Eibsee
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Dietrichshorn (1542 m) – Chiemgauer  
Alpen (T2– T3)
Vom Wanderparkplatz oberhalb vom Dax-Hof  
in Unkenberg bei Unken steigen wir von der  
Westseite über einen versicherten Klettersteig  
auf zum Dietrichshorn. Charakteristik: mittlere  
Schwierigkeit mit einzelnen anspruchsvollen  
Stellen (Klettersteig). 
Aufstieg: 1½ bis 2 Stunden;  
Abstieg: 1¼ Std., Höhendifferenz: 610 m;  
Distanz: 6,2 km für die gesamte Runde,  
also in Auf- und Abstieg. 
Voraussetzung: gute Ausdauer und Kondition sowie 
absolute Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
Nähere Informationen unter  
https://www.alpenverein-burgkirchen.de/

Sektion 
Wasserburg
Kerstin Sander
0176/43425093

Flo Kastl
Lars Reime
 

Sektion Pfarrkirchen
Marcus Urban 
(ab 18 Uhr)
08561/912594

Tom Mayr

Sektion Burgkirchen
Katharina Brandl
0151/42029583
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Samstag, 
29.06.2024

Sonntag, 
30.06. bis 
Samstag, 
06.07.2024

Samstag, 
06.07.2024
5.00 Uhr

Sonntag, 
07.07.2024

Freitag, 
12.07. bis 
Sonntag, 
14.07.2024
7.00 Uhr

Berchtesgadener Hochthron (1972 m)  
via Grubenpfad und Mittagsloch im Abstieg – 
Berchtesgadener Alpen (T5)
vom Parkplatz Ettenberg zur Hochkampschneid 
hinauf zum ehemaligen Grubenkaser. Über eine 
luftige Gratschneide am Wandfuß hinauf auf das 
Unterbergplateau und zum Hochthron.  
Weiter zum Stöhrhaus und Abstieg via Mittagsloch. 
Aufstieg ca. 1200 Hm, Gehzeit 6 Stunden.
Bergtour mit leichten Kletterstellen.  
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich.

MTB-Trans Alp von Teisendorf nach Riva (S2)
Trail lastige Trans Alp von Teisendorf bis nach Riva 
mit Bergbahnunterstützung.
Übernachtung und Rücktransport wird organisiert.
Ca. 1500 bis 2000 Hm und ca. 70 km pro Tag
Kosten ca. 900 €/Pers. (tutti completti).  
Begrenzt auf max. 7 Personen.  
Verbindliche Anmeldung bis 03.04.2024

Watzmannlabl – Berchtesgadener Alpen (T6)
vom Hammerstiel auf Kühroint in den Rinkendl-
steig. Über die Lablwies auf den Lablkopf (2015 m)  
und von dort zur Scharte. Retour durchs Kar.  
Sehr anspruchsvolle Wanderung in teils weglosem 
Gelände. Aufstieg 1600 Hm, Gehzeit 9 Stunden. 
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit sind zwingend 
erforderlich. 

Bergmesse Laufener Hütte
Nähere Informationen über Tagespresse und 
Homepage

3-Tagesfahrt zum Biken ins Gebiet vom Gerlos- 
pass (S0–S1+)
Freitag: Wildkogeltrail: 1200 Hm, 33 km
Samstag: Biketour zur Jaidalm im Krimmler  
Tauerntal: 1100 Hm, 45 km
Sonntag: Biketour zur neuen Bambergerhütte  
am Salzachjoch: 1000 Hm, 30 km
Anmeldeschluss: 20.05.2024 – Treffpunkt nach 
Absprache

Christian v. Hake

Andi Hahnemann

Lars Reime

Arno Hahnemann



25

Samstag, 
13.07.2024

Sonntag,
14.07.2024

Sonntag, 
14.07. bis
Freitag, 
19.07.2024

Samstag, 
20.07.2024

Samstag, 
27.07.2024 
7.00 Uhr

Sonntag,
28.07.2024

Sonntag,
28.07.2024

Peter Schauer

Theresa Herrmann 
und Dirk Schanz

Gabi Höfer-Jani

Sektion Pfarrkirchen
Jenny & Martin 
Huber
0175/6040388

Lars Reime

Sektion 
Burgkirchen
Katharina Brandl
0151/42029583

Pidinger Klettersteig am Hochstaufen (1771 m)  
(bis D)
Anreise klimafreundlich mit dem Bike  
von Schönram mit dem MTB, ca. 40 km, 800 Hm.

Am Zahmen Kaiser (T2– T3)
Rundweg vom Wanderparkplatz Lippenalm über 
Hageralm auf den Heuberg (1603 m), weiter am Fuß 
des Zahmen Kaisers nach Großmoosen (Hochalm), 
zurück über Kleinmoosenalm. Gesamt ca. 13,8 km, 
Aufstieg 995 Hm, Gehzeit ca. 6 Stunden

Von Hütte zu Hütte im Toten Gebirge (T4)
Nähere Informationen siehe Tagespresse und 
Homepage

Seehorn (2321 m) – Berchtesgadener Alpen (T4)
Aufstieg: +/–1400 Hm, Gesamtgehzeit: 10 Stunden
Weitere Informationen  
unter https://www.alpenverein-pfarrkirchen.de

Über Drachenwand (1176 m) auf den Schober  
(1328 m) (T5)
von Plomberg am Mondsee über den Klettersteig 
der Drachenwand (Schwierigkeit bis D) auf die  
Drachenwand. Weiter über die Schatzwand auf  
den Schober. Anspruchsvoller Klettersteig  
mit anschließender Tour in unwegsamem Gelände.  
Aufstieg 1000 Hm, Gehzeit 7 Stunden.
Klettersteigausrüstung obligat. Schwindelfreiheit 
und Trittsicherheit sind Voraussetzung!

Bergmesse Lammertal bei der Gsengalm

Großes Hundshorn (1705 m) – Berchtesgadener 
Alpen (T2)
vom Parkplatz in Strohwolln steigen wir über die 
Strohwollner Schlucht auf zur Scheffsnother Alm 
und über den Hundssattel zum Gr. Hundshorn. 
Rückweg über die Hundsalm und das Wildental  »
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Samstag, 
03.08. bis 
Sonntag, 
04.08.2024
7.30 Uhr

Samstag, 
10.08.2024
7.30 Uhr

Sonntag, 
11.08.2024
7.00 Uhr

Donnerstag, 
15.08.2024
7.30 Uhr

Samstag, 
07.09.2024
6.00 Uhr

Gabi Höfer-Jani

Markus 
Lichtmannegger 
Rainer Brandl

Franz Weber

Gabi Höfer-Jani

Tom Öllinger

zum Ausgangspunkt. Rundtour mit 14 km, 1100 Hm, 
5½ Stunden. Voraussetzung: lange Tour,  
die Kondition und Ausdauer fordert,  
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit notwendig 
Nähere Informationen unter  
https://www.alpenverein-burgkirchen.de/

„Besuch beim Nachbarn“ – Happisch-Haus (1925 m) 
– Tennengebirge (T4)
Samstag: Aufstieg über Stegenwald  
(evtl. Gipfelbesteigung)
Sonntag: Abstieg zum Pass Lueg
Aufstieg 5 Stunden, Abstieg 6 Stunden

Gemeinschaftstour mit Patensektion Pfarrkirchen – 
Sonnwend-, Bauern-, Scheibenwand (1593 m) – 
Chiemgauer Alpen (T3)
von Hainbach aus auf die Nebengipfel  
der Kampenwand, teilw. unmarkiert,  
mit Einkehr bei der Hofbauernalm
Aufstieg ca. 1020 Hm, Gehzeit ca. 5½ Std. 

Hohes Brett (2340 m) – Berchtesgadener  
Alpen (T5)
vom Parkplatz Hinterbrand ins Alpeltal und durch 
die „Gamskammer“ zum Gipfel. Abstieg über Mitter-
kaseralm (Einkehr) zum Ausgangspunkt. Aufstieg 
ca. 1280 Hm, Gehzeit 6 bis 8 Stunden. Treffpunkt: 
Parkplatz Gasthaus Leobendorf

Gamsfeld (2026 m) – Salzkammergut (T4)
von Rußbach über die Traunwandalm zum Gipfel 
und Abstieg über die Angerkaralm
Aufstieg 1200 Hm, Gehzeit 6 bis 7 Stunden

Mauk- u. Ackerlspitz (2329 m) – Wilder Kaiser (T6)
Anspruchsvolle Bergtour mit ausgesetzten Kletter-
stellen (I, Schlüsselstelle II), nur spärliche  
Sicherungen. Kletterkönnen sowie absolute 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich. 
Aufstieg 1350 Hm, Gesamtgehzeit ca. 7 Stunden
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl 

»
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Donnerstag, 
12.09. bis 
Sonntag, 
15.09.2024

Samstag, 
14.09.2024

Sonntag, 
15.09.2024

Samstag, 
21.09. bis 
Sonntag, 
22.09.2024
7.30 Uhr

Donnerstag, 
26.09.2024

Arno Hahnemann

Hannes Krauss
Tom Öllinger

Theresa Herrmann 
und Dirk Schanz

Gabi Höfer-Jani

Andi Stadler

4-Tagesfahrt zum Biken ins Oberland  
und ins Allgäu (S0+ – S1)
Donnerstag: Biketour um den Simetsberg  
mit Abfahrt durchs Eschenlainetal: 1080 Hm, 30 km
Freitag: um die Nagelfluhkette bei Immenstadt: 
1250 Hm, 36 km
Samstag: um den Prodel bei Immenstadt:  
1200 Hm, 36 km
Sonntag: Salmaser Höhe bei Immenstadt:  
790 Hm, 32 km
Anmeldeschluss: 03.06.2024,  
Treffpunkt und Abfahrtszeit bei Anmeldung

Wiederroute/Kleine Ostwand (2713 m) –  
Watzmann Massiv (T6)
Kletterei im Schwierigkeitsgrad 2 bis 3.
Über das Watzmannkar und die Wiederroute zum 
Gipfel der Watzmann-Mittelspitze; Abstieg über 
Watzmannhaus; anspruchsvolle alpine Unterneh-
mung mit erheblicher Ernsthaftigkeit. Gute alpine 
Erfahrung, absolute Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit und seilfreies Beherrschen III UIAA-Grad 
zwingend erforderlich. Aufstieg 2270 Hm,  
Gehzeit 10 Stunden. Begrenzte Teilnahme!

Untersberg Überquerung (T3)
von Ettenberg, Roßboden über Scheibenkaser  
und Rosslandersteig in ca. 4 Stunden und 1125 Hm  
zum Störhaus, Berchtesgadender Hochthron. 
Überschreitung ca. 2½ Stunden. Über die Mittags-
scharte zur Toni Lenz Hütte. Abstieg zum Parkplatz 
Marktschellenberg. Tagestour mit Einkehr

„Heimwärts“ – Tour zur Laufener Hütte (T4)
Samstag: über die Gappenalm,  
Sonntagskogel zur Hütte
Sonntag: zurück über Pass-Ruck-Steig

MTB-Tour Chiemgau King aufgeteilt in 3 Etappen – 
letzter Tourenabschnitt (S1)
Nach der Auffahrt zur Stoißer Alm geht es Richtung  
Adelgaß über Zwing durchs Windbachtal nach »
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Freitag, 
27.09. bis 
Samstag, 
28.09.2024

Samstag, 
28.09.2024

Sonntag, 
29.09.2024

Montag, 
07.10. bis 
Samstag, 
12.10.2024

Freitag, 
11.10. bis 
Sonntag, 
13.10.2024

Karin und Franz 
Geierstanger

Toni Pertl

Christian v. Hake

Tom Schauer

Petra Karg

Ruhpolding. Auffahrt nach Maria Eck über Siegs-
dorf zurück zur Stoißer Alm. Wegstrecke ca. 62 km 
und 1800 Hm. Treffpunkt nach Absprache mit den 
TeilnehmerInnen

Treffen der „Alten Jungmannschaft“ auf der  
Laufener Hütte
Gemeinsam wollen wir einige schöne Stunden mit 
Erinnerungen und Späßen aus den „Wilden Zeiten“ 
verbringen. Vielleicht können wir auch gemeinsam 
ein paar Lieder anstimmen. Nähere Infos und  
Anmeldung zum Treffen über die WhatsApp-Gruppe. 
Anmeldung für die Übernachtung bitte über  
das Reservierungsformular auf der Homepage!

Holz machen für die Laufener Hütte
Helfer sind herzlich willkommen,  
für Brotzeit ist gesorgt!
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Birnhorn (2634 m) und Kuchlhorn – Leoganger 
Steinberge (T5)
Ausgangspunkt Leogang zur Passauerhütte (2051 m),  
Melkerloch Südanstieg zum Gipfel,  
Abstieg über Passauer Hütte. Trittsicherheit,  
Ausdauer und Schwindelfreiheit erforderlich.  
Tagestour mit insgesamt ca. 1860 Hm,  
Gesamtgehzeit etwa 10 Stunden

Traildays Valle Maira, Vernetti (S2–S3)
Technisch mittelschwere bis schwere Trail Touren 
mit Tragepassagen (uphill) bis zu 500 Hm. Täglich 
ca. 1500 Hm und 30 km. Unterkunft: Campingplatz 
oder Ferienwohnung, max. 8 TeilnehmerInnen.

Aktiv-Wochenende – Stubaier Alpen nach Obernberg
www.jugendhaus-obernberg.at
Unterkunft im Jugendhaus Obernberg in Obernberg 
am Brenner
Wandern, Klettersteig gehen, Bergsteigen,  
Mountainbike – geplant sind diverse Aktivitäten 
für Jung bis Alt je nach Wetterlage. Abends wollen 
wir gemütlich zusammensitzen, ratschen und die 

»

»
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Samstag, 
19.10.2024
7.30 Uhr

Sonntag,
20.10.2024

Sonntag, 
27.10.2024
8.00 Uhr

Samstag, 
09.11.2024

Sonntag,
24.11.2024

Samstag, 
14.12.2024

Sonntag,
29.12.2024

Dienstag, 
31.12.2024

Markus 
Lichtmannegger

Steffi 
Lichtmannegger

Gabi Höfer-Jani

Christian v. Hake

Theresa Herrmann 
und Dirk Schanz

Peter Schauer

Sektion Pfarrkirchen
Karin Haslböck
0175/3605731

N.N.

gemeinsame Zeit genießen. Bus mit Radanhänger 
geplant! Siehe auch auf Seite 85. 
Nähere Informationen zur Anmeldung und weiteren 
Organisation folgen auf Homepage und via News-
letter und Tagespresse.

Kohler- (1480 m) und Gruberhörndl (1493 m) – 
Chiemgauer Alpen (T5)
von Weißbach aus über Gr. Turm und retour über 
Scharnkopf (1356 m), anspruchsvoll und steil,  
teilw. unmarkiert und ausgesetzt mit Seilversiche-
rungen, keine Einkehrmöglichkeit/kein Wasser, 
Aufstieg ca. 950 Hm, Gehzeit ca. 5½ Stunden. Tritt-
sicherheit und Schwindelfreiheit vorausgesetzt. 

Wallfahrt
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Herbstwanderung (T3)
Ziel wird kurzfristig festgelegt – je nach Wetterlage
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Über unbekannte Pfade auf den Fuderheuberg 
(1350 m) (T5)
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit vorausge-
setzt. Aufstieg ca. 900 Hm, Gehzeit 3 bis 4 Stunden

Torrener Joch (1736 m) – Berchtesgadener  
Alpen (T2)
vom Parkplatz Hinterbrand zum Carl von Stahl Haus 
über Mitterkaseralm, über Königsbachalm zurück. 
Aufstieg 600 Hm, Gesamtgehzeit ca. 5 Stunden

Anfangsskitour je nach Schneelage
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Schneeschuhtour Hörndlwand (1684 m) –  
Chiemgauer Alpen
Weitere Informationen unter  
https://www.alpenverein-pfarrkirchen.de

Silvesterwanderung
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

»
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Mittwoch,
10.01.2024
8.30 Uhr

Mittwoch,
17.01.2024
8.30 Uhr

Mittwoch,
24.01.2024
8.30 Uhr

Mittwoch,
07.02.2024
8.30 Uhr

Mittwoch,
21.02.2024
8.30 Uhr

Mittwoch,
06.03.2024
8.30 Uhr

Mittwoch,
13.03.2024
8.30 Uhr

Sonntag,
17.03.2024

Manfred Burr

Gabi Höfer-Jani

Manfred Burr

Manfred Burr

Gabi Höfer-Jani

Manfred Burr

Sepp König

Bei unseren Touren sind selbstverständlich alle Interessierten herzlich willkommen!  
Nähere Informationen zu Organisation, Haftung und Sicherheit unter „Allgemeine  
Touren“. Wir freuen uns auf ein schönes Wanderjahr 2024!

Schneeschuh-Tour (WS)
je nach Schneelage
Näheres am Vortag telefonisch bis 18.00Uhr

Pistenskitour (WS)
je nach Schneelage
zwischen 600 und 1000 Hm

Schneeschuh-Tour (WS)
je nach Schneelage
Näheres am Vortag telefonisch bis 18.00 Uhr

Schneeschuh-Tour (WS)
je nach Schneelage
Näheres am Vortag telefonisch bis 18.00 Uhr

Pistenskitour (WS)
je nach Schneelage
zwischen 600 und 1000 Hm

Schneeschuh-Tour (WS)
je nach Schneelage
Näheres am Vortag telefonisch bis 18.00 Uhr

Almgangerl zur Kneifelspitze (1189 m)
zur Schneerosenblüte 
Aufstieg ca. 580 Hm, Gehzeit ca. 1½ Stunden

Solidaritätsmarsch in Laufen (T1)
Wandern für einen guten Zweck. 
Treffpunkt nach der 10 Uhr Messe 
vor der Stiftskirche
Siehe Tagespresse und Homepage

Wann?
Abfahrt?

Wohin? Mit wem?
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Mittwoch,
20.03.2024
8.30 Uhr

Montag,
15.04.2024
9.00 Uhr

Mittwoch,
24.04.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
15.05.024
8.00 Uhr

Mittwoch,
22.05.2024
9.00 Uhr

Mittwoch,
29.05.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
05.06.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
19.06.2024
8.00 Uhr

Gabi Höfer-Jani

Veronika Ziegler

Lisi Niederstraßer

Gabi Höfer-Jani

Sepp König

Lisi Niederstraßer

Gabi Höfer-Jani

Sepp König

Pistenskitour 
je nach Schneelage
zwischen 600 und 1000 Hm

Seekopf (1177 m) – Ruhpolding
Ausgangspunkt: 
Alpenstr. B305 – Richtung Reit im Winkl
Aufstieg 400 Hm, Gehzeit ca. 1½ Stunden

Brandkopf (1156 m) – Berchtesgadener Alpen
vom Parkplatz Königssee über den Stufensteig 
zum Gipfel, zurück über Vorderbrand (Einkehr-
möglichkeit)
Aufstieg ca. 550 Hm, Gehzeit 3 bis 4 Stunden

Grünstein (1282 m) – Berchtesgadener Alpen
vom Hammerstielparkplatz über den Schappach
riedel zum Gipfel (Einkehr Grünsteinhütte), 
zurück über Normalweg
Aufstieg ca. 700 Hm, Gehzeit ca. 4 Stunden

Almgangerl zur Bäckeralm (1067 m) – 
Chiemgauer Alpen
vom Forsthaus Adlgass aus
Aufstieg ca. 300 Hm, Gehzeit ca. 75 Minuten

Spitzstein (1596 m) – Chiemgauer Alpen
von Sachrang über Mitterleiten und Spitzsteinhaus 
zum Gipfel, zurück über die Mesneralm
Aufstieg ca. 800 Hm, Gehzeit ca. 5 Stunden 

Tabor (1618 m) – Tennengau
von Abtenau/Radochsberg zum Gipfel, 
Abstieg über die Thurnaualmen (Einkehr) 
und zurück über Forststraße
Aufstieg 620 Hm, Gehzeit 4 bis 5 Stunden

Almgangerl zur Kallbrunnalm (1454 m) – 
Berchtesgadener Alpen
Ausgangspunkt:  Pürzelbach – Lofer/Weißbach
Aufstieg 350 Hm, Gehzeit ca. 75 Minuten
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Mittwoch,
03.07.2024
8.00 Uhr

Montag,
08.07.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
24.07.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
07.08.2024
7.30 Uhr

Mittwoch,
21.08.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
04.09.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
11.09.2024
8.00 Uhr

Mittwoch,
25.09.2024
8.00 Uhr

Samstag, 
28.09.2024

Montag,
07.10.2024
9.00 Uhr

Gröhrkopf (1562 m) – Chiemgauer Alpen
von Brand über Nesslauer Alm, Einkehr Thoraualm
Aufstieg 900 Hm, ca. 10 km, Gehzeit 5 Stunden

Gedererwand (1398 m) – Chiemgauer Alpen
Tour auf den kleinen Bruder der Kampenwand, 
weiter zur Steinlingalm (1473 m) und auf einem 
Rundweg zurück
Aufstieg ca. 800 Hm, Gehzeit 5 Stunden 

Almgangerl zur Stuhlalm (1467 m) – am Gosaukamm
Ausgangspunkt: Annaberg im Lammertal
Aufstieg ca. 500 Hm, Gehzeit ca. 1½ Stunden

Friedenrath (1432 m) – Chiemgauer Alpen 
vom Parkplatz Hochplatte zum „unscheinbaren“ 
Logenplatz. Einkehr möglich!
Aufstieg 800 Hm, ca. 6 km, Gehzeit 5 Stunden

Plombergstein (835 m) 
Rundweg von St. Gilgen am Wolfgangsee
Aufstieg ca. 300 Hm, Gehzeit ca. 1½ Stunden

Peitingköpfl (1720 m) – Chiemgauer Alpen
vom Heutal über die Hochalm zum Gipfel
Aufstieg ca. 700 Hm, Gehzeit 4½ bis 5 Stunden

Alpbichl (1477 m) – Osterhorngruppe
Ausgangspunkt: Voglau – Aubachgraben
Aufstieg 880 Hm, Gehzeit ca. 5 Stunden

Hohe Asten (1108 m) – Mangfallgebirge
Ausgangspunkt: Bichlersee 
Aufstieg ca. 600 Hm, Gehzeit 1½ bis 2 Stunden

Holz machen für die Laufener Hütte
Helfer sind herzlich willkommen, 
für Brotzeit ist gesorgt!
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Rund um den Fuschlsee
Ausgangspunkt: Fuschl am See
Aufstieg 300 Hm, Gesamtgehzeit ca. 4 Stunden

Manfred Burr

Veronika Ziegler

Sepp König

Manfred Burr

Sepp König

Lisi Niederstraßer

Gabi Höfer-Jani

Sepp König

Toni Pertl

Veronika Ziegler
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Mittwoch,
16 .10 .2024
8 .00 Uhr

Sonntag, 
20 .10 .2024

Mittwoch,
30 .10 .2024
7 .30 Uhr

Mittwoch,
06 .11 .2024

Samstag, 
30 .11 . bis 
Sonntag, 
01 .12 .2024

Freitag, 
27 .12 .2024 
17 .30 Uhr

Dienstag, 
31 .12 .2024

Lisi Niederstraßer

Steffi   
Lichtmannegger

Manfred Burr

Gabi Höfer-Jani

Flo Kastl

Nockstein (1042 m) – Salzkammergut
von Guggental Richtung Koppl über Vorder-
weißbachkapelle zum Gipfel, zurück über die 
Nocksteinschlucht
Aufstieg 480 Hm, 8,7 km, Gehzeit 3½ bis 4 Stunden

Wallfahrt
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Ochsenberg (1483 m) – Osterhorngruppe
Mautstelle Spielbergstraße über Eibleck-Alm 
zum Gipfel, Rückweg über Eibleck und Kallersberg
Aufstieg 600 Hm, ca . 8 km, Gehzeit 6 Stunden

Wanderung je nach Wetter- bzw. Schneelage

Christkindlmarkt Stadtpark Laufen
Bosnaverkauf für einen guten Zweck

Ü50-Klettern zum Jahresausklang
Turnhalle Gymnasium Laufen
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Silvesterwanderung
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage
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Die Jugendleiter sind erreichbar unter:

Nähere Infos, Änderungen und kurzfristig geplante Touren werden in der WhatsApp-
Gruppe bekannt gegeben! Wer der Gruppe beitreten oder per Verteiler informiert wer-
den möchte, meldet sich bitte bei Julia Jahnel. Auch Anmeldungen per Mail bitte an Julia 
Jahnel unter julia@geierstanger.de.

NEU: Es gibt verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche bis und ab 12 Jahre, um 
die Aktivitäten interessanter für die jeweilige Altersgruppe gestalten zu können. Aber 
auch Programmpunkte für alle gemeinsam gibt es weiterhin. Und gerne dürfen die „Gro-
ßen“ auch bei den „Kleinen“ mitmachen.

NEU: Jugend-Bergtreff! – mit Tobi
Lernen von grundlegenden Skills am Berg wie: Kartenlesen, Tourenplanung, Wetter-
kunde, Risikomanagement, Umweltschutz. Gemeinsames Suchen von Gipfelzielen und 
Planen der Tour in der Gruppe. Höhepunkt sollte ein Mehrtagesausflug am Ende der 
Sommerferien werden, das Ziel wird ebenfalls in den Gruppenstunden mit der Jugend 
gesetzt. Auch sollten Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen. Die Gruppenstunden (Wann? 
Wo? Wie?) planen wir mit den Interessenten am 17. Februar 2024 im Basislager in Laufen. 
Meinerseits angedacht ist ein Rhythmus von zwei Wochen, möglichst werktags Abend. 
Interessenten können sehr gern jederzeit dazustoßen, einfach bei mir oder den Jugend-
leiterkollegInnen melden. Achtung: Maximale Gruppengröße vorerst 6 Jugendliche!

Außerdem NEU: Kinder Erlebnis MTB! – mit Marten, jeden Freitag, 16.00 – 17.30 Uhr ab 
dem 5. April 2023
Ihr mögt es, mit eurem Fahrrad zu fahren und dies nicht nur im Straßenverkehr? Dann 
seid ihr hier genau richtig. Wir werden alle Fähigkeiten erlernen, wie ihr euer Fahrrad 
auch in der Natur sicher und umweltschonend bewegen könnt. Dazu zählen: sicheres 
Bremsen auf losem Untergrund, Koordinationsgeschick steigern, MTB-Parcours meis-

Carina Dausch 0151/21510899

Julia Jahnel 0151/28893383

Marten Giese 0160/97930238

Tobias Wallner 0157/59611794

Veronika Margreiter 0170/6276557
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Samstag, 
27.01.2024
9.00 Uhr

Samstag, 
17.02.2024
17.00 Uhr

Samstag, 
24.02.2024
9.30 Uhr

Sonntag,
17.03.2024

Samstag, 
23.03.2024
9.00 Uhr

Marten

Tobi

Vroni

Carina

7–12 Jahre

Jugend 
ab 12

alle

alle

7–12 Jahre

Wann?Für wen? Was? Infos und
Anmeldung bei:

Rodeln
Ziel je nach Schneelage, 
nach Lust und Laune gerne verkleidet!
Treffpunkt: Parkplatz Mittelschule 
Laufen

START „Jugend-Bergtreff“
Treffpunkt: im Basislager in Laufen
Kommt zum Schnuppern! 
Nähere Infos siehe Beschreibung

Jugendvollversammlung
in der Turnhalle des Rottmayr-
Gymnasiums, mit offiziellem Teil 
und lustigem Tohuwabohu

Solidaritätsmarsch in Laufen (T1)
Wandern für einen guten Zweck. 
Treffpunkt nach der 10 Uhr Messe 
vor der Stiftskirche.
Siehe Tagespresse und Homepage 

Ostereiersuche Steiner Alm (1028 m)
Wanderung zur Steiner Alm 
an der Nordseite des Hochstaufen. 
Der Osterhase hat hier bestimmt 
etwas versteckt …
Treffpunkt: Kirchanschöring Schule

tern. Kleinere bis längere Touren rund 
um Laufen. Solang das Wetter es zulässt 
fahren wir draußen, wenn die Tage zu kurz 
werden oder es auch mal regnen sollte, 
dann werden wir uns mit der Technik am 
Rad beschäftigen und ihr werdet lernen, 
wie man einen Platten repariert, die Schal-

tung einstellen kann und natürlich auch 
wie man sein Fahrrad am besten pflegt. 
Voraussetzung: Sicheres Radfahren, ein 
Fahrrad, das wurzelige Wege meistern 
kann, Helm. Zusätzlich kann es nicht scha-
den, Handschuhe und andere Schoner zu 
haben.
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Marten

Carina

Tobi

Vroni

Marten

Carina

Marten

Freitag, 
05.04.2024
16–17.30 Uhr

Sonntag, 
09.06.2024
9.00 Uhr

Freitag–
Sonntag,
05.– 07.07.2024
14.30 Uhr

Freitag–
Sonntag,
09.– 11.08.2024
14.30 Uhr

Samstag,
14.09.2024
9.00 Uhr

Samstag, 
09.11.2024
15.00 Uhr

Samstag, 
18.01.2025
9.00 Uhr

7–12 Jahre

7–12 Jahre

alle

alle

7–12 Jahre

7–12 Jahre

7–12 Jahre

START „Kinder Erlebnis MTB“
Treffpunkt: im Stadtpark Laufen
Kommt zum Schnuppern! 
Nähere Infos siehe Beschreibung

Eis-Radltour
Wir radeln zu mindestens einer 
heimischen Eisdiele, natürlich mit 
Verkostung!
Treffpunkt: Kirchanschöring Schule

Hüttenwochenende 
auf der Laufener Hütte (1726 m) (T2)
mit verschiedenen Tourenangeboten, 
Klettern, Kochen, lustigem Hütten
abend und am Sonntag Teilnahme 
an der Bergmesse
Treffpunkt: Kirchanschöring Schule

Zeltlager
mit verschiedenen Tourenangeboten, 
Baden, Klettern, Lagerfeuer, 
lustigem Lagerleben …
Treffpunkt: Kirchanschöring Schule

Wanderung Kneifelspitze (1189 m), 
Berchtesgadener Alpen
Gemütliche Wanderung mit tollem 
Panorama. Treffpunkt: Parkplatz 
Mittelschule Laufen

Fackelwanderung zum Toten Mann 
(1392 m), Berchtesgadener Alpen
Treffpunkt: Kirchanschöring Schule

Rodeln
Ziel je nach Schneelage, 
nach Lust und Laune gerne verkleidet!
Treffpunkt: Parkplatz Mittelschule 
Laufen

Wann?Für wen? Was? Infos und
Anmeldung bei:



38

des Deutschen Alpenvereins, Sektion Laufen, 
am Samstag, den 24. Februar 2024, um 9.30 Uhr in der 
Turnhalle des Rottmayr-Gymnasiums Laufen (Kletterwand).

Vorläufige Tagesordnung:
• Bericht der Jugendreferentin
• Kassenbericht
• Wahl der Mitglieder des Jugendausschusses 
• Wahl der Delegierten für die Landesjugendversammlung 
• Beschluss des Jahresrahmenprogramms und der Verwendung des Jugendetats 
• Wünsche und Anträge 

Es werden Fotos der Jugendgruppe gezeigt, lustige Spiele gespielt und je nach
Möglichkeit auch geklettert. Für Getränke ist gesorgt. 
Eingeladen sind alle Mitglieder bis 27 Jahre, aktive JugendleiterInnen 
sowie LeiterInnen von Kinder- und Jugendgruppen der Sektion.

Anträge müssen bis spätestens 16. Februar 2024 schriftlich bei der Jugend
referentin der Sektion eingereicht werden!

Vroni Margreiter – Jugendreferentin



39

Die FamilientourenbegleiterInnen sind erreichbar unter:

Julia Jahnel 0151/28893383

Anja und Flo Kastl 08682/9569763

Flo Kastl (WhatsApp-Kontakt) 0179/ 2394369

Bei unseren Touren sind selbstverständlich alle interessierten Kinder und ihre Eltern 
herzlich willkommen!
Allgemeine Informationen zu Organisation, Haftung und Sicherheit unter „Allgemeine 
Touren“. Außerdem findet ihr auf unserer Homepage aktuelle Informationen zu den Tou-
ren. Ankündigungen werden auch per Newsletter und Tagespresse veröffentlicht.

Anmeldung, nähere Informationen, Änderungen und kurzfristig geplante Touren von Anja 
und Flo werden in einer WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben. Wer der Gruppe beitreten 
oder per Verteiler informiert werden möchte, meldet sich bei Flo Kastl.

Anmeldung und Infos zu Abfahrtszeit und -ort der Touren von Julia und Stefan Jahnel 
sind bei Julia telefonisch zu erfragen.

Sonntag,
25.02.2024
8.30 Uhr

Sonntag, 
17.03.2024

Anja und Flo KastlSchlittenfahren am Hochschwarzeck 
„Hirscheckblitz“
Wir nutzen die Seilbahn und planen mit fünf 
bis sechs Abfahrten. Einkehr in den Hirschkaser 
möglich. Nur bei guter Schneelage. 
Keine Bob’s! Holzschlitten erforderlich.
Infos unter: www.Hochschwarzeck.info

Solidaritätsmarsch in Laufen (T1)
Wandern für einen guten Zweck. 
Treffpunkt nach der 10 Uhr Messe 
vor der Stiftskirche.
Siehe Tagespresse und Homepage

Wann?
Abfahrt?

Wohin? Mit wem?
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Sonntag,
05.05.2024

Sonntag,
23.06.2024
8.30 Uhr

Sonntag,
22.09.2024
8.30 Uhr

Sonntag,
06.10.2024

Wandern mit Babys und Kleinkindern: 
Schmugglerweg
Wir wandern von Ettenhausen 
auf dem Schmugglerweg bis zur Hängebrücke 
am Klobenstein und wieder zurück. 
Etwa 350 Hm im Aufstieg.
Nicht kinderwagengeeignet! 
Gemeinschaftstour mit der Sektion Teisendorf

Wanderung zum Wimbachschloss
Leichte Wanderung für Familien 
mit Kids ab Vorschulalter. 
Ultimative „Abkühl- und Pritschltour“ 
zu den Gumpen im Wimbachgries! 
Reine Gehzeit max. 1½ Stunden – 
Verweildauer bei den Gumpen: 
je nach Laune der Kinder

Wanderung auf die Bleckwand
Wanderung mit Kids ab dem Vorschulalter 
geeignet, festes Schuhwerk ist Pflicht!
Mittlere Schwierigkeit – 
Passage mit Absturzgefahr! 
Lernziel der Tour: 
Manchmal hat der Spaß a Loch! 
Anstieg 330 Hm, Gehzeit ca. 2 Stunden

Wandern mit Babys und Kleinkindern: 
Klausbachtal
Wir wandern ins Klausbachtal, am Bach entlang, 
mit vielen Pausen- und Spielmöglichkeiten. 
Etwa 150 Hm im Aufstieg. 
Kinderwagengeeignet und einzelne Teilstücke 
können mit dem Bus abgekürzt werden. 
Gemeinschaftstour mit der Sektion Teisendorf

Julia und Stefan 
Jahnel

Anja und Flo Kastl

Anja und Flo Kastl

Julia und Stefan 
Jahne

Wann?
Abfahrt?

Wohin? Mit wem?
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Die Klettergruppe der DAV Sektion Laufen nutzt vorwiegend die Kletterwand in der Turn-
halle des Gymnasiums. Diese Wand ist ca. 9 m hoch und bietet Routen vom 4. bis zum  
9. Grad. Zweimal im Jahr werden neue Routen vom verantwortlichen Lehrer des RGL ge-
schraubt, um das Klettern möglichst interessant und vielfältig zu gestalten – sowohl für 
EinsteigerInnen als auch für ambitionierte KlettererInnen.

Geklettert wird hier immer am Dienstag von 18.00 bis 21.00 Uhr und samstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr aufgeteilt in zwei Gruppen.

Die vorherige unterschriftliche Anerkennung der Benutzungsordnung ist für alle Klettern-
den notwendig! Bei Minderjährigen ist die Benutzungsordnung der Kletterwand von den 
Erziehungsberechtigten zu unterschreiben. Die Benutzungsordnung ist als PDF auf der 
Homepage hinterlegt. 

In den Schulferien ist keine Nutzung der Kletterwand möglich!

Telefonnummern der Klettertrainerinnen und -trainer:

Freies Klettern
Jeden Dienstag können Mitglieder der Sektion Laufen, die eigenständig klettern und 
sichern können, frei klettern. Die Verantwortung liegt bei jedem Kletterndem selbst! 
In Absprache mit der Schulleitung des Gymnasiums ist eine Klettertrainerin/ein Klet-
terbetreuer der Sektion anwesend, um die Anforderungen der Schulturnhallen-Nutzung 
zu gewährleisten. Kletterausrüstung (Seil, Gurt, Schuhe, Sicherungsgerät, Chalk) sind 
selbst mitzubringen!

Trainingsgruppe
Das Training der Kletter-Kids findet von 9.00 bis 10.30 Uhr statt. Die Einteilung wird zu 
Jahresbeginn durch die KlettertrainerInnen vorgenommen und via Homepage/News-
letter/Mail kommuniziert. Die Anwesenheit wird per Anwesenheitsliste überprüft. Bei 
mehrmaligem unentschuldigtem Fehlen kann dies zu einem Ausschluss führen, um an-
deren Kindern aus der Warteliste eine Aufnahme in die Klettergruppe zu ermöglichen. 

Hannes Krauss 08682/955449

Susanne Loreth 08682/9550382

Georg Abler 0043 664 88631937

Isis Haberpointner 08682/3149696

Peter Schauer 08686/8220 oder 0171/5627081
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Wann? Was? Wer?

Jeden
Samstag

Jeden
Dienstag
18.00 bis 
21.00 Uhr

Termine/
Ort nach
verbind-
licher An-
meldung

Dienstag,
12.03.2024

Samstag, 
08.06. bis 
Sonntag, 
09.06.2024
7.00 Uhr

Hannes 
Krauss
Isis Haber-
pointner

Georg Abler
Peter Schauer
Hannes 
Krauss

Hannes 
Krauss
Susanne 
Loreth

Isis Haber-
pointner
Susanne
Loreth

Peter Schauer

Klettern im Gymnasium Laufen
Die DAV Sektion Laufen bietet im Jahr 2024 in der Turnhalle 
des Rottmayr-Gymnasium Laufen ein Klettern für Kinder 
und Familien an. 
Termine und Infos siehe oben, Tagespresse und Homepage.

Klettern im Gymnasium Laufen
Freies Klettern für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene
Bitte eigene Kletterausrüstung inkl. Seil mitbringen!
Informationen zu Sicherungsgeräten und richtigem Sichern 
auf unserer Homepage! 

Kletterschein
Auftaktveranstaltung zzgl. 2 weitere Termine.
Kursinhalte „Toprope“ und „Vorstieg“ werden abgestimmt 
auf Bedarf der angemeldeten Personen. Teilnahme nur für 
DAV Mitglieder, Gebühr für Mitglieder anderer Sektionen: 
10,– €. Telefonische Anmeldung notwendig.

Klettern nur für Frauen – Anfängerinnen
Klettern mit Klettertrainerinnen zum Vertiefen des eigenen 
Kletterkönnens. Vorkenntnisse und eigene Ausrüstung 
sowie die Bereitschaft, Eintritt zu zahlen vorausgesetzt! 
Ort und Zeit werden in Absprache festgelegt.
Telefonische Anmeldung ist notwendig.

Klettergarten Laufener Hütte mit Hüttenübernachtung
Überprüfung der Klettergärten und Sicherungen 
und natürlich auch klettern.
Schwierigkeit 4 – 7 
Telefonische Anmeldung ist notwendig.

Familienklettern
Das Familienklettern findet von 10.30 bis 12.00 Uhr als offenes Klettern statt. Die kon-
kreten Termine sind der Homepage zu entnehmen. Eine Teilnahme von Kindern ist nur 
mit Erziehungsberechtigten bzw. einer entsprechenden Aufsichtsperson möglich. Einen 
Aufnahmestopp behalten sich die KlettertrainerInnen bei zu großem Andrang vor. Die 
Anwesenheit wird per Anwesenheitsliste überprüft. 

Termine sind der Tagespresse und/oder der Homepage unter www.alpenverein-laufen.de 
zu entnehmen.
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Sonntag, 
25.08.2024

Sonntag, 
15.09.2024

Samstag, 
21.09.2024

Samstag, 
28.09.2024

Dienstag,
22.10.2024

Freitag,
27.12.2024
17.30 Uhr

Peter Schauer

Georg Abler

Georg Abler

Georg Abler

Isis Haber-
pointner
Susanne 
Loreth

Flo Kastl

Klettertour Mehrseillängen am Plombergstein, 
Wolfgangsee
sehr gut gesicherte Mehrseillängen Touren mit kurzem 
Zustieg. (Touren vom 4. bis zum 6. Grad)
TeilnehmerInnenbegrenzung – Telefonische Anmeldung 
ist notwendig.

Klettern im Klettergarten Schneizlreuth
Klettern am Felsen mit Anleitung durch Klettertrainer. 
Für Jugendliche und Erwachsene mit Vorkenntnissen in 
der Halle, die gerne ihr Können am Felsen testen wollen.
Eigene Kletterausrüstung mitbringen!
Telefonische Anmeldung ist notwendig.

Klettertour Mehrseillängen am Rabensteinhorn, 
Karlstein
Sehr gut gesicherte, SW-seitige Mehrseillängentour, 
Schwierigkeitsgrad 6.
TeilnehmerInnenbegrenzung - Telefonische Anmeldung 
ist notwendig.

Klettern im Klettergarten Schneizlreuth
Klettern am Felsen mit Anleitung durch Klettertrainer. 
Für Jugendliche und Erwachsene mit Vorkenntnissen in 
der Halle, die gerne ihr Können am Felsen testen wollen.
Eigene Kletterausrüstung mitbringen!
Telefonische Anmeldung ist notwendig.

Klettern nur für Frauen – Fortgeschrittene
Sicherungstechnik und Klettertechniktraining. 
Eigene Ausrüstung sowie die Bereitschaft, 
Eintritt zu zahlen vorausgesetzt! 
Ort und Zeit werden in Absprache festgelegt.
Telefonische Anmeldung ist notwendig.

Ü50-Klettern zum Jahresausklang
Turnhalle Gymnasium Laufen
Nähere Infos siehe Tagespresse und Homepage

Wann? Was? Wer?
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Allgemeine Touren

Endlich wieder Skitouren-Treffen auf der Laufener Hütte

Nach den Ausfällen der letzten Jahre 
konnte 2023 endlich wieder unser traditio-
nelles Skitouren-Treffen auf der „Laufner“ 
stattfinden.
Der Voraus-Trupp war bereits am Freitag, 
3. März bei guten Verhältnissen zur Hütte 
aufgestiegen. Durch die geringe Schneela-
ge war es nicht, wie sonst, nötig die Hütte 
freizuschaufeln. Am Samstag kamen dann 
die zahlreichen Bergfreunde, auch aus 

den Nachbarsektionen, auf der Hütte an. 
Bei guten Schneebedingungen konnten 
einige schöne Skitouren gemacht werden. 
Ab dem Samstagnachmittag war die Kü-
che dann bereits mit den emsigen Helfern 
belegt, es galt das gemeinsame Abendes-
sen – Schweinsbraten mit Knödel – zuzu-
bereiten.
Alles gelang perfekt und so konnten sich 
die 40 Bergfreunde bei bestem Essen und 
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kühlen Getränken stärken. Auch für musi-
kalische Begleitung war gesorgt und bald 
herrschte beste, gesellige Stimmung in der 
Stube. Auch am Sonntag konnten noch ei-
nige Schwünge im Schnee gemacht werden, 
ehe die Abfahrt zum Parkplatz erfolgte.

Für 2024 ist wieder ein Treffen geplant, De-
tails siehe Programm. Wir hoffen wieder 
auf ein lustiges und schneereiches Wo-
chenende!

Karin & Franz Geierstanger
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Eisbergspezis

Edelweißlahnerkopf: 
Am 21. Mai 2023 gings für die Eisbergspe-
zis zum Üben auf den Edelweißlahnerkopf. 
Vom Triebenbach-Parkplatz kurz vor dem 
Hintersee wollten wir eigentlich durch die 
Eisbergscharte zur Eisbergalm und dann 
zum Gipfel. Da aber oben noch eine Menge 
Schnee war, konnten nur südseitige Wan-
derwege begangen werden. 
Also haben wir rauf wie runter denselben 
Steig – nämlich den Edelweißlahnersteig 
– gewählt. Unten raus ist er schon recht 
schweißtreibend, bis man zur Abzweigung 
zum Eisbergsteig kommt. Wir sind nach 
links und hatten gleich eine interessante 
Begegnung mit vier Gämsen, die unseren 
Weg kreuzen wollten. Etwas aufgeschreckt 
durch uns haben sie recht waghalsig einen 
ordentlichen Sprung hingelegt. Der Vier-
ten war es nicht geheuer – sie hat lieber 
verweigert. Hätte ich auch . Kurze Zeit 
später kommt das versicherte Stück. Brav 
in Zweiergruppen war es für die Eisberg-

spezis kein Problem. Durch urige Land-
schaft – den Hintersee unter uns – gehts 
im Zickzack recht steil nach oben. Der 
erste Schnee war kein Hindernis. Noch ein 
Stück durch die Latschen und schon waren 
wir auf der Schneid. Wir hatten uns nicht 
getäuscht. Eine Menge Schnee erschwerte 
uns den Weg bis zum Gipfel. Gut, dass wir 
nicht die ursprünglich geplante Variante 
gewählt hatten. 
Oben angekommen hatten wir eine sehr 
schöne Aussicht in die teils noch mit 
Schnee bedeckten Berchtesgadener Ber-
ge. Eine sehr schöne Tour, die für den ein 
oder anderen der zahlreichen Teilnehmer 
doch schon etwas herausfordernd war. 
Aber so solls ja auch sein bei den Eisberg-
spezis!
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Hochalmspitze:
Guter Brauch bei den Eisbergspezis soll es 
werden, dass wir nach den Eingehtouren 
uns einmal jährlich an eine Hochtour wa-
gen. Premiere war heuer die Hochalmspit-
ze. Eine Tour, die alles zu bieten hat, was 
das Bergsteigerherz begehrt: knackige An-
stiege mit Klettersteigeinlage, Gletscher-
überquerung mit Pickel und Steigeisen und 
natürlich eine fantastische Gipfelaussicht. 
Das zu erleben, machten sich 5 Eisbergspe-
zis am 8. Juli 2023 auf den Weg zur Osna-
brücker Hütte. 
Erst mal radelten wir am Kölbreinspeicher 
entlang. Spart eine Menge Zeit. So war der 
Plan. Da aber bei einem Rad gleich mal die 
Pedale abgebrochen waren, gings dann 
nicht ganz so schnell. Am nächsten Mor-
gen mussten wir früh raus – sehr früh nach 
dem gemütlichen Abend auf der Hütte. Um 
kurz nach vier wanderten wir zur ehema-
ligen Randmoräne des nur noch kleinen 
Gletschers auf der Nordseite der Hoch-
almspitze. Nach links zieht der Weg hoch, 
bis man zum Klettersteig kommt, der uns 
zur Preimlscharte brachte. Früher gabs 
keinen Klettersteig – der starke Rückgang 
des Gletschers hats aber nun notwendig 
gemacht. Direkt an der Preimlscharte be-
ginnt der Hochamlkees. Also Steigeisen an 
die Füße und Pickel in die Hand stapften 
wir am Seil über den Gletscher. Leider war 
knapp oberhalb von uns auf ca. 3.200 Hm 
zäher Nebel, der uns immer wieder Zwei-
feln ließ, ob wir das letzte Kletterstück, 
welches doch recht ausgesetzt ist, zum 
Gipfel machen könnten. Zu allem Überfluss 
hatte ein Eisbergspezi mit einem Infekt zu 
kämpfen und so haben wir uns entschie-
den in 3.100 Hm die Tour abzubrechen. 
So kanns gehen. Aber der gute Bergsteiger 
kommt eben jedes Mal wieder heile zurück 

ins Tal! Er übertreibt nicht. Auch wenn uns 
die Enttäuschung ins Gesicht geschrieben 
war – zumal der Nebel am Gipfel sich wäh-
rend des Abseilens am Klettersteig lichte-
te, haben wir gleich beschlossen, dass wir 
nächstes Jahr wieder kommen. Und dann: 
Dann klappts bestimmt! Trotzdem: Super 
Tour! Man muss ja nicht immer einen Gip-
fel erklimmen. 
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Schneibstein:
Schaut man vom Kahlersberg Richtung 
Schneibstein, so sieht man einen schönen 
langen Grat, der sich nach Osten zieht. 
Er ist wie gemacht für die Steinmandl su-
chenden Eisbergspezis, denn einen brei-
ten Wanderweg gibt es dort nicht. Zwei 
Mal verschoben konnten wir endlich am  
14. Oktober diese sehr lohnende Tour in 
Angriff nehmen. Zu viert waren wir. Das war 
wohl dem Verschieben geschuldet. Mit der 
Stirnlampe starteten wir im Bluntautal auf 
dem Weg Richtung Tristkopf. Zahlreiche 
Serpentinen führten uns zügig nach oben 
– auch wenn uns dafür die ein oder andere 
Schweißperle auf die Stirn kam. Auf 1.300 
Hm darf man die Abzweigung nach rechts 

nicht verpassen, die ein markanter Stein 
aufzeigt. Wir haben sie gleich erwischt. Ab 
nun beginnt das Steinmandl suchen. Hier 
eins, da eins und schon sieht man keins 
mehr. Ein wenig nach links und rechts und 
da ist doch das Nächste. Hätte man nur 
besser aufgepasst! Nach langem Zustieg 
kamen wir endlich an der Rotwandalm 
an. Die ist zwar schon verfallen, aber die 
schönen Almwiesen laden zur Rast ein. 
Zumal irgendwer ein kleines Edelstahlrohr 
am Beginn der Alm in die feuchte Wiese 
geschlagen hat, aus dem ein Rinnsal für 
den durstigen Eisbergspezi fließt. Gut ge-

stärkt suchten wir uns den Weg Richtung 
Grat. Am Ausgang der Alm ist er versperrt 
durch Latschen, die wir untenrum passier-
ten, um dann durch eine kurze Rinne auf 
den beginnenden Grat zu kraxeln. Schee 
ist die Aussicht von dort: Kuchler Kamm 
nach Norden und Schlumtal quasi un-
ter uns nach Süden. Aufe, obe, nauf und 
wieder nunter gehts am Grat mit leichten 
Klettereinlagen Richtung Schneibstein. 
Na, wann kommt er denn endlich der Ost-
gipfel? So langsam, aber sicher wurde es 
anstrengend. Und noch ein Hügel der uns 
weitere 50 Höhenmeter in die Beine drück-
te bis dann der Ostgipfel in greifbarer Nähe 
war. Noch einmal rauf und dann waren wir 

oben am kleinen Kreuz 
auf diesem einsamen 
aber dafür umso schöne-
ren Gipfel. Pause! Nicht 
weit – so dachten wir – 
schauts bis zum Schneib-
stein aus. Aber es zieht 
sich! Am Schneibstein war 
dann wie üblich viel los. 
Deswegen sind wir gleich 
nach links weggegangen 

in Richtung der verfallenen Schlumalm. 
Auch die liegt wie gemalt in der Landschaft. 
Von dort gehts dann – kaum bergab – weit, 
sehr weit, den ganzen Weg wieder zurück. 
Neuneinhalb Stunden und ca. 2.100 Hm ka-
men zusammen. Die Tour darf man wirklich 
nicht unterschätzen. Aber genau so haben  
wir uns die Eisbergspezitouren vorgestellt:  
Traumhafte Landschaften auf nicht ausge-
tretenen Pfaden und hier und da mal die 
Hände benutzen. Super! By the way: Stein-
böcke haben wir natürlich auch gesehen.
 

Lars Reime
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Klettertour am Plombergstein über dem Wolfgangsee

Wegen der heißen Temperaturen starteten 
wir früh zur Mehrseillängen Klettertour am 
Wolfgangsee.
Nach kurzem Zustieg von nur 20 Minuten 
erreichten wir den Einstieg. Über die loh-
nende Kombination aus mehreren Routen; 
Amigos, Drei Musketiere und Luftikus klet-
terten wir in der schattigen Westwand in 
10 kurzen sehr gut gesicherten Seillängen 
dem Ausstieg entgegen. 
Von diesen erreichten wir nach kurzem Ab, 
und wieder Anstieg den Gipfel des Plom-
bergstein, mit herrlicher Aussicht auf den 
Wolfgangsee. 
Da es mittlerweile sehr heiß geworden 
war, nutzten wir den nahen See, um nach 
dem Abstieg noch ein erfrischendes Bad 
im Wolfgangsee zu nehmen.

Peter Schauer
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E-Bike-Genusstour im Salzburger Land …

… von Laufen über Wallersee, Mattsee, Dorfbeuern zurück nach Laufen 
mit Theresa Herrmann
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Die 500. Abonnenten unseres Instagram-
Kanals lud Sarah vom Social Media Team 
sehr gerne zur gemeinsamen Zeit auf der 
Laufener Hütte ein. Die Vorstandschaft des 
DAV Nordrach begab sich daher mit ihren 
Familien von Abtenau aus zur Laufener Hüt-
te. Auf der Hütte angekommen, bekamen 
die Gäste zunächst einen Einblick in die 
technischen Besonderheiten unserer Hütte. 
Beim gemeinsamen Kochen am Abend ent-
standen nicht nur leckere Gerichte, sondern 
auch Freundschaften. Der gemütliche Abend 
endete mit Kartenspielen und lebhaften Er-
zählungen. Vier Wanderer der Nordracher 
trotzten Regen und dichtem Nebel und 
machten sich auf zur Eiskapelle. Danach 
verbrachte man den Tag gemeinsam in der 
warmen Hütte und tauschte sich über Berg
erlebnisse aus. Beim Abstieg am darauffol-
genden Tag klarte der Himmel zumindest 

zeitweise auf. Die Gäste des DAV Nordrach 
dankten der Sektion Laufen mit Geschen-
ken aus ihrer Heimat.

Vom 27. bis 29.09.2024 ist unser Gegenbe-
such geplant. Nähere Informationen fin-
det ihr auf der Homepage und im News-
letter.

Sarah vom Social Media Team

Vorstandschaft des DAV Nordrach: 
500. Instagram-Abonnenten besuchen Laufener Hütte
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Fast schon meditativ ging es rund 10 km 
an der Salzach entlang. Der Wegewart des 
Vereins hatte auch im Gebiet um Lebenau 
Heimspiel, zeigte uns neue Wege und er-
zählte von vergangenen Zeiten.
Wir waren also nicht nur christlich orien-
tiert unterwegs. Nein, auch heimatkund-
lich, wanderten wir auf frühzeitlichen Spu-
ren und erfuhren von der Burg zu Lebenau. 
Über die Dörfer Höfen, Straß, Schnapping, 
Biburg, Haiden, Wiedmannsfelden, Kletzling 
ging es über die Salzburger Allee zum letz-
ten Wegkreuz. Nach einem gemeinsamen 
„Vater unser“ wurden Brot und Wein geteilt.
An der Klostermauer entlang kamen wir 
zurück in die Stadt. Zwar war keine Einkehr 

Auf Kapellen- und Marterlsuche im Laufener Gebiet

War es das leider nicht mehr spätsommer-
liche Wetter oder die angekündigten fast 
17 km Wegstrecke? Jedenfalls kamen leider 
nur insgesamt 9 Pilger zusammen.
Davon unser Wortgottesdienstleiter, zwei 
Familienmitglieder und ich, die eigentlich 
nicht zählen. Bleiben noch 5 Pilger. Eine 
spärliche Runde …
Treffpunkt war die Hierzegger Kapelle in 
der Altstadt.  
Neue Perspektiven gewinnen – war das 
Thema, mit dem uns Thomas Neumeier auf 
die diesjährige Wallfahrt einstimmte. Tex-
te über Judas, Zachäus und die Sünderin 
ließen uns nach- und vielleicht auch um-
denken.
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geplant, aber auf ein Abschlussbier saß 
man dann doch noch gemütlich im Kapuzi-
nerhof zusammen. Weil es schön war, weil 
wir uns freuten, gemeinsam unterwegs zu 
sein, weil wir noch nicht genug geratscht 
hatten, weil …
Mir stellt sich nun die Frage, warum so we-
nig Anklang? Warum kommen nicht mehr 
mit zur alljährlichen Wallfahrt des Alpen-
vereins?
Natürlich sind die Touren unter meiner 
Leitung nicht hochalpin, und gerade des-
halb möchte ich auch jene Mitglieder des 
Alpenvereins ansprechen, die nicht oder 
nicht mehr so hoch hinaus können oder 
wollen.
17 km sind ein gutes Stück, aber gemein-
sam mit Pausen, so im „Dahinratschen“ 
doch gut zu schaffen.
Oder ist es doch der religiöse Aspekt, der 
abschreckt?

Die Kirchen sind leer, die Austritte werden 
immer mehr. Brauchen wir keinen Glauben 
mehr? Hier bin ich anderer Meinung! Glau-
be ist schließlich so viel mehr als kirchli-
che Liturgie, biblische Texte, strenger Ka-
tholizismus.
Glaube ist Gemeinschaft, Natur, Freiheit, 
Nächstenliebe und so vieles mehr. Na-
türlich hören wir bei unseren Wallfahr-
ten auch biblische Texte, die von Thomas 
Neumeier interpretiert und so passend ins 
hier und jetzt projiziert werden. 
Wem selbst diese kleinen Einheiten zu 
religiös erscheinen mögen, dem steht es 
natürlich frei seinen eigenen Gedanken 
nachzugehen. Wir verstehen die religiösen 
Einheiten als Einladung, nicht als Zwang. 
Und dennoch stellt sich mir die Frage, sind 
Wallfahrten noch erwünscht? Muss immer 
gleich der santiago de compostela sein? 
Reicht nicht auch eine große Wanderung in 
der Heimat, um sich wieder einmal zu er-
den, zu besinnen, sich selbst zu finden, mit 
Freunden zusammen zu kommen?

Stephanie Lichtmannegger
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Steinberg in den Berchtesgadener Alpen

Bei schönstem Wanderwetter ging es am 
15. August 2023 vom Parkplatz Pfeiffen-
macherbrücke in der Ramsau über die 
Blaueishütte zum Gipfel des Steinbergs. 
Ein abwechslungsreicher Steig mit herrli-
chen Tiefblicken und am Gipfel ein super 
Rundblick. Es wurden natürlich schon wie-
der die nächsten Touren ausgetüftelt. Der 
Abstieg sollte direkt zur Schärtenalm füh-
ren! Aber wie es so ist: im Gebirge gibt es 
viele Steige und so landeten wir kurz unter 
der Blaueishütte und marschierten dann 
weiter zur Schärtenalm. Eine gut gekühlte 
Russenmaß und Brotzeit oder Kaffee und 
Kuchen gaben uns die Kraft für den etwas 
langweiligen Karrenweg zurück zum Park-
platz.

Gabi Höfer-Jani
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sener-Rostocker-Hütte. Erst nachmittags 
bei einer kleinen Wanderung zum Simony-
See erwischte uns wieder Regen. 
Am nächsten Morgen: Schnee in den hö-
heren Lagen und schlechte Wetteraus-
sichten. So entschieden wir uns für den 
Weiterweg für die einfachere Variante und 
stiegen ins Tal ab. Anfangs noch Nieselre-
gen, aber unten dann schon wieder tro-
cken. 
Nach einer kurzen Einkehr auf der Islitzer 
Alm dann Aufstieg bei schönstem Wetter 
zur Clarahütte. Ab da an wurden wir vom 
Regen verschont, die Temperaturen aber 
weiterhin kühl und windig – also bestes 

Wanderwoche – Achttälertour

Es war wieder so weit. 14 Personen starte-
ten am Sonntag, den 23. Juli 2023 in Laufen 
und fuhren mit drei Autos nach Obermau-
ern/Virgen in Osttirol. 
Bei Wärme und Sonnenschein stiegen wir 
zur Bonn-Matreier-Hütte auf. Der nächste 
Morgen war auch noch vielversprechend, 
doch bald zogen Gewitterwolken auf und 
es fing heftig an zu regnen. Zum Glück gab 
es in der Eisseehütte einen Zwischen-
stopp, so dass wir uns ein bisschen auf-
wärmen und trocknen konnten. Wir hatten 
Glück, der Regen verzog sich und wir ka-
men trocken in der Johannishütte an. Am 
nächsten Tag dann wieder trocken zur Es-
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Wanderwetter. Dann übers Dabertal zur 
Neuen-Reichenberger-Hütte. Nachmittags 
noch ein kleiner Spaziergang auf den 
Bachlenkenkopf. Weiter gings über den 
Kleinbachboden zum Prägrater Törl. Zu 
Dritt wurde noch der Lasörling (3098 m) 
bestiegen, der Rest marschierte schnur-

stracks zur Lasörlinghütte. Dort endlich 
die Wärme für ein gemütliches Sitzen vor 
der Hütte bei Bier, Kaffee und Kuchen. 
Schon wieder eine Woche vorüber – Ab-
stieg über die Merschenhütte nach Virgen 
und Heimfahrt!

Gabi Höfer-Jani
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dann zum Parkplatz bei der Karalm. Bes-
tes Wanderwetter, motivierte Teilnehmer 
– was will man mehr!!!

Gabi Höfer-Jani

Heimwärts – auf anderen Wegen zur Hütte

Es hat Tradition, unsere Hütte über ande-
re, teilweise fremde Steige zu erreichen. 
Dieses Jahr starteten wir in der Au und 
stiegen über den Tricklsteig zur Trickl- 
Jägerhütte. Weiter ging es ziemlich weglos 
zum Einstieg des Bärensteiges. Kurz und 
knackig bergauf zum Garten, wo seit 1951 
ein altes Flugzeugwrack liegt. Eine Pau-
se haben wir uns verdient. Weiter ging es 
Richtung Jägerhütte am Törleck und dann 
am Fuße des Grieskogel zurück zur Hütte. 
Durstig und müde kamen wir nach einem 
langen Wandertag an.
Am zweiten Tag machten wir es gemütli-
cher. Wir stiegen zur Tagweide auf, runter 
zum First und weiter zur Gsengalm. Selbst-
verständlich eine Einkehr bei Jolinde und 
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Begegnungen mit unseren Patensektionen

Los ging es im Februar, als wir uns mit den Wasserburger Bergfreunden wieder auf der 
Laufener Hütte trafen. Gut 40 Skibergsteiger genossen Speis und Trank bei herrlichstem 
Winterwetter.

Im April folgten wir dann  
der Einladung zur Arzmooshütte,  
die bei unserem Jubiläum im Jahr 

2022 ausgesprochen wurde.  
Das Wetter zeigte sich zwar beim 

Zustieg nicht von der besten Seite, 
dafür war die Stimmung umso  

ausgelassener …

Im Mai waren wir zum 
Festabend der Pfarr-
kirchner anlässlich ihres 
100-jährigen Jubiläums 
geladen.

Foto: Herwig Slezak
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Zu guter Letzt war unsere Patensektion Burgkirchen wie eh und je bei unserem 
Vereinsausflug eine feste Bank (s. Seite 68). Vergelt’s Gott und schee war’s mit euch allen!

Markus Lichtmannegger

Nur eine Woche später trafen wir uns schon wieder, denn deren Jubiläumsmesse wurde 
für uns sehr nah am Johannishögl und kurzfristig von „unserem“ Thomas Neumeier zele-
briert. Allein die Anfahrt mit Fahrrad und (Oldtimer)-Bus war ein Erlebnis! 

Schließlich gab sich eine größere Abordnung aus Pfarrkirchen 
bei unserer Bergmesse am ersten Juli-Wochenende die Ehre.

Kurz darauf feierte im Juni die Sektion Wasserburg ihr 125-jähriges Bestehen im Freiluft-
theater beim Stoa in Edling.
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Bericht der Seniorengruppe

Seniorentour zur Strohnschneid und Hochfelln

Den Oktober muss man nützen – dieses 
Jahr war er so warm, dass wir über den teil-
weise schattigen, knackigen Aufstieg von 
der Steinbergalm zur Strohnschneid froh 
waren. Eine kleine Jause am kleinen Kreuz 
der Schneid und weiter ging es über Stock 
und Stein zum Gipfel des Hochfelln. Dort 
wurden wir natürlich von der Menschen-
menge, die mit der Bahn hoch kam, fast 
erschlagen, denn wir Bergler lieben ja die 
Ruhe. Wir schlossen uns dem Geschnatter 
an und ratschten runter zur Bründlingalm. 
Zur Salbung unserer trockenen Kehlen 
dann ein Bierchen und lustig ging es zu-
rück zum Parkplatz

Gabi Höfer-Jani
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Rückblick der Jugendgruppe 2023

Das Programm für die Nachwuchsberg-
steigerInnen begann 2023 mit der Teilnah-
me am Faschingszug in Laufen. Dazu wur-
de in einer Gruppenstunde munter für das 
Kostüm „Keiade Maunggein“ gebastelt. Ein 
paar letzte Handgriffe mussten zu Hause 
noch getätigt werden, dann waren alle 
bereit für den Umzug und fanden sich zur 
Aufstellung am Mozartplatz ein. Bei tollem 
Wetter, noch besserer Laune und den vie-
len Zuschauern blieb am Ende auch nicht 
viel von den Süßigkeiten übrig.

Um unsere Jugend zu informieren und Wün-
sche und Anträge aufzunehmen, folgte die 
Jugendvollversammlung in der Turnhalle 

am Laufener Gymnasium. Nach Erfüllung 
der Tagesordnung durfte der Spaß nicht zu 
kurz kommen und es folgten einige turbu-
lente Spiele in der Turnhalle.

Der folgende Termin zur Ostereiersuche 
sollte planmäßig zur Stoana Alm gehen, 
wurde aber aufgrund des Wetters in den 
Schönramer Filz verlegt. Das tat dem Spaß 
zum Glück nichts ab und es wurde dem Re-
gen getrotzt. Mit Regenjacke und festem 
Schuhwerk ausgestattet ging es den Os-
tereiern auf der Spur durch den Filz.

Das Klettern am Fels mit Peter Schauer 
fand großen Anklang und bei bestem Wet-
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ter ging es dann in Fahrgemeinschaften 
nach Ruhpolding. An der Kletterwand an-
gekommen gab es eine kurze Einweisung 
und dann durften alle nach Belieben ihre 
Kletterkünste unter Beweis stellen. Mit 
etwas guter Zusprache, Geduld und Aus-
dauer konnten dann zum Teil auch schon 
komplexere Routen bewältigt werden. Da 
nicht alle zur gleichen Zeit an der Wand 
gesichert werden konnten, wurden mit et-
was Abstand Spiele angeleitet und natür-
lich durfte die Brotzeit zur Stärkung nicht 
fehlen.

Ende Juni machte uns das Wetter wieder 
einen Strich durch die Rechnung und das 
Hüttenwochenende musste um einen Tag 
verkürzt werden. Da das Wetter am Sams-
tag sich leider nicht besserte machten wir 
uns bei Regen auf den Weg. Ohne große 
Schwierigkeiten kamen alle heil an der 
Hütte an. Dort hieß es zuerst alles zum 
Trocknen aufhängen und dann die Lager 
beziehen. Darauf folgten eine ausgiebige 
Brotzeit und Spiele im Aufenthaltsraum. 
Aufgrund des schlechten Wetters waren 

die Nachmittagsaktivitäten um die Hüt-
te gebunden. Nach dem gemeinschaftlich 
zubereiteten Abendessen wurde noch et-
was gespielt, bevor es ins Lager ging. Am 
Sonntag fand die Bergmesse aufgrund des 
noch immer instabilen Wetters im Aufent-
haltsraum statt. Die gelesenen Fürbitten 
der Jugendgruppe rundeten die Messe als 
Erlebnis ab. Nach einer Stärkung ging es 
dann bei nur noch leichtem Nieselregen 
wieder Richtung Parkplatz.

Erneutes Wetterpech hatten wir im Au-
gust beim Zeltlager. Nach schwerer Ge-
witterwarnung für den Abend wurde die 
Übernachtung kurzerhand ins Basislager 
verlegt. Ein ausgedehnter Spaziergang 
rund um Laufen und das Grillen im Hof 
des Alten Rathauses sorgten inklusive 
Wasserbomben-Schlacht für gute Laune. 
Während des dann folgenden Gewitters 
waren wir aber sehr froh, nicht draußen 
im Zelt zu sitzen. Da war der Filmabend im 
Basislager viel gemütlicher und vor allem 
trocken!
Im November nutzten wir das schöne Wet-
ter für einen Spaziergang in Laufen entlang 
der Salzach. Wir haben uns in und mit der 
Natur kreativ ausgetobt. So sind Bilder im 
Sand entstanden, Königinnen wurden be-
schützt, Schiffsmotoren in Bäumen mon-
tiert und eine Piratenschlacht ausgefoch-
ten … Zum Schluss wurde im Basislager 
noch mit gesammeltem (Natur-)Material 
gemalt, gestempelt und geklebt.

Es war ein ereignisreiches Jahr und wir be-
danken uns dafür bei allen Helfern, Eltern 
und natürlich bei euch Kids! Ihr seid spitze 
und wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr! 

Eure JugendleiterInnen
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Klettergruppe

Ein chronologischer Rückblick auf die Saison 2023

1275 Jahr Feier mit Kletterturm
Laufen und Oberndorf feierten ihr gemein-
sames 1275-jähriges Bestehen mit einem 
Festwochenende. Am Sonntag, den 25. Juni, 
beteiligte sich die DAV Sektion Laufen mit 
einem mobilen Kletterturm an dem großen 
Marktfest. Dieser konnte zu guten Konditi-
onen bei der Landesjugend Salzburg aus-
geliehen werden, war aber in Saalfelden 
abzuholen. Den Transportdienst übernah-

men der 1. und der 2. Vorstand und manö-
vrierten den Turm sicher an den Standort 
am unteren Laufener Stadttor. Dank dem 
großen Einsatz von insgesamt 17 Trainerin-
nen und Trainern, unterstützt durch klet-
terbegeisterte Eltern, konnte der Turm von 
11.00 bis 21.00 Uhr rundum betreut werden. 
Der Andrang war meist groß und es ist gut 
möglich, dass bei dem einen oder anderen 
Kind das Interesse am Klettern erwacht ist.
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Ferienprogramm
Auch in diesem Jahr engagierten sich die 
DAVler mit einem Angebot im Ferienpro-
gramm. Es wurde ein Schnupperklettern 
abgehalten, einmal für die Stadt Laufen 
und einmal für die Gemeinde Kirchan-
schöring, da hier besonders viele aktive 
Mitglieder wohnen. Trotz des sehr gro-
ßen Interesses können aufgrund der an-
spruchsvollen Sicherungstätigkeit jeweils 
nur 20 Kinder ausgewählt werden. Geklet-
tert wurde im Toprope unter der Aufsicht 
von 5 Trainern und Betreuerinnen. Es ist 
immer wieder beeindruckend zu sehen, mit 
welcher Motivation sich die Kinder im Alter 
zwischen 7 und 12 Jahren der Herausforde-
rung stellen. Auch völlige Kletteranfänger 
bewegen sich intuitiv richtig und zeigen oft 
gute Klettertechnik. Bei vielen verschiebt 
sich die eigene Leistungsgrenze innerhalb 
der drei Stunden. Allein die Tatsache, dass 
nahezu 3 Stunden am Stück geklettert wird, 
beeindruckt. Interessierte Nachfragen der 
Eltern zeigen, dass bei so manchem ein 
kleiner Funken der Begeisterung gezündet 
werden konnte.

BoulderCup BGD
Am 14. Oktober fand im Bergsteigerhaus 
Ganz (Kletterhalle Berchtesgaden) der 
BoulderCup 2023 statt. Trotz kurzer An-
meldefrist fanden sich 6 Laufener Kletter-
kinder, die zusammen mit Trainer Hannes 
Krauss und Vater Thomas Hönig den Weg 
nach Berchtesgaden nahmen. Es galt 40 
Boulder zu klettern, die sich in der Schwie-
rigkeit steigerten. In familiärer Atmosphä-
re mit guter Mischung aus Wettkampf und 
Spaß gaben die Kinder alles. Auch wenn 
ein Boulder „nur“ 4 Meter hoch ist, kommt 
man bei 40 Bouldern auf satte 160 Kletter-



65

höhenmeter. Und das bei 
großer Schwierigkeit. Die 
Platzierungen konnten sich 
sehen lassen. 3 Stockerl-
plätze: Hugo Reime 2. Platz, 
Vitus Hönig 2. Platz und Li-
nus Krauss 1. Platz. Theresa 
Hönig und Raphael Mangel-
berger mit einem 5. Platz 
sowie Enna Reime mit einem  
8. Platz rundeten das gute 
Abschneiden der Laufener 
ab.

Hannes Krauss

Klettergarten Laufener Hütte

Jedes Jahr am Anfang der 
Bergsaison überprüfen wir 
die Bohrhaken und die Um-
lenkungen in unserem Klet-
tergarten auf der Laufener 
Hütte. Dabei werden alle 
Touren in den 3 Sektoren 
„Marterl“, „Gallisches Dorf“ 
und „Wasserrillen“ geklet-
tert. 
Die 24 Routen haben eine 
Länge von knapp 10 m bis 
über 30 m. Die Felsqualität 
ist überwiegend sehr gut 
und die Routen wunder-
schön. Wir freuen uns, wenn 
uns interessierte Kletterer 
begleiten und wir gemein-
sam die Routen für die Klet-
tersaison 2024 fit machen.

Peter Schauer
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Familiengruppe

Ob die Hexe wohl 
zuhause ist?

Jeder Schritt ist dabei ein kleines Abenteuer, wobei 
oft ganzer Körpereinsatz von Kopf bis Fuß bei den 
Aufgaben gefragt ist . 

Natur erleben mit Kindern –
in unserer Familiengruppe des DAV Laufen

In die Wanderschuhe, fertig los! Bei unseren Wanderungen mit Eltern 
und ihren Kindern im Alter zwischen 3 und 8 Jahren erkunden wir gemeinsam 

Flora und Fauna mit viel Spaß und Erlebnissen,die uns der Weg zum Ziel bietet!
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Und jetzt Kinder seid ihr gefragt: 
Wir suchen noch an Namen für unser 
Maskottchen!  Na? Habt ihr eine Idee?

Anja und Flo Kastl

Ihr habt Lust bekommen uns zu begleiten? Die 
Familiengruppe befindet sich gerade noch im 
Aufbau, Neuzugänge sind natürlich herzlich 
willkommen! 

Übrigens: Unsere Touren sind immer so ge-
plant, dass die Kids selber laufen können und 
sollen!

Denn ob Stoamandl oder Barfußpfad, 
Basteln in der Natur macht immer Spaß!

… oder ihrer 
Kreativität beim 
Schnitzen von 
„Zauberstäben“ 
an einem 
„Hexenhaus“ 
freien Lauf 
lassen.

So durften ganz Mutige bei der letzten 
Wanderung zum Plötzer Wasserfall ihre Beine 

in eiskaltes Wasser tauchen …
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Bericht des Veranstaltungsreferenten

Liebe Bergfreunde,
nun mein erster Bericht als Veranstal-
tungsreferent. Wir können positiv aufs 
Jahr 2023 zurückblicken. Begonnen hat das 
Jahr, dieses Mal im Pfarrheim in Laufen, mit 
den Bildern aus den eigenen Reihen. Viele 
Bergfreunde konnten die Touren 2022 an-
hand von Bildern miterleben. Vielen Dank 
an die Referenten. In Zukunft werden die 
Bilder aus eigenen Reihen im April beim 
Hüttenabend am Abtsee stattfinden (sie-
he „Vereinsabende und Veranstaltungen“, 
S. 13). Die Stammtische im Gasthof Greimel 
haben sich allmählich etabliert, so steiger-
ten sich die Teilnehmerzahlen von Mal zu 
Mal. Zuletzt waren es über 25 Personen. Sie 
fanden im Februar, Oktober und im Novem-
ber statt. Im März wurde die Jahreshaupt-
versammlung in der Salzachhalle gut be-

sucht. Dort konnten die Mitglieder wieder 
alle Berichte hören und eigene Wünsche 
und Anträge stellen. Die Vorstandschaft 
bedankt sich hiermit noch einmal bei al-
len, die sich aktiv im Verein einbringen. 
Im April hatten wir wieder unseren mitt-
lerweile traditionellen Hüttenabend im 
Strandbad am Abtsee. Dort wurden Bilder 
sowie Geschichten von damals und heute 
vorgetragen. „A guads Bradarl“ vom Wirt 
rundete den Abend auch kulinarisch ab. Im 
Mai wurden die langjährigen Mitglieder im 
Gasthaus in Steinbrünning geehrt. Immer 
auch für viele eine Chance mit alten Berg-
kameraden wieder einmal zu sprechen und 
Touren und Geschichten von früher in Erin-
nerung zu behalten. Dieses Jahr wurde der 
Vereinsausflug zur ehemaligen Benedikti-
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nerabtei nach Brennberg sowie anschlie-
ßend zum Himalaya-Garten in Wiesent bei 
Regensburg ausgeführt. Unsere Patensek-
tion Burgkirchen unterstützte uns noch mit 
Teilnehmern. So konnte wieder ein vollbe-
setzter Bus einen wunderschönen Ausflug 
genießen. Im Juli gab es einen Stammtisch 
bei der Wirtin in Steinbrünning. Dort konn-
te man einen geselligen Abend im Biergar-
ten erleben. Der Hoagart im August beim 
„Poidai“ musste leider witterungsbedingt 
abgesagt werden. Im September konnte 
ein sehr gut besuchter Stammtisch bei der 
Braukuchl in Laufen durchgeführt und das 
eigengebraute Bier genossen werden. Im 
Oktober und November gab es, wie schon 

geschrieben, die Stammtische beim Gast-
hof Greimel. Das Jahr endet dann im De-
zember mit einem Adventsstammtisch in 
der Braukuchl. Für das neue Jahr gibt es 
wieder einige interessante Veranstaltun-
gen. Einfach das Programm durchstöbern, 
teilnehmen und genießen. Die Vorstand-
schaft freut sich auf eine rege Beteiligung 
und wünscht allen gesellige und fröhliche 
Tage beziehungsweise Abende.

Euch ein gesundes und erfolgreiches Berg-
steigerjahr 2024.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Tom
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Bericht des Hüttenreferenten

Das Umweltgütesiegel für unsere 
Laufener Hütte wurde erneut zugeteilt
Das Umweltgütesiegel für Alpenvereins-
hütten erfordert die Erfüllung strenger 
Auflagen und Vorgaben in Bezug auf Ener-
giesparmaßnahmen, umweltfreundliche 
Energieträger, Wasserschutz, Abfallver-
meidung und -entsorgung sowie eine 
saubere Hüttenumgebung. Dies wird von 
einer Fachkommission des Hauptvereins 
alle 5 Jahre gründlich und gewissenhaft 
überprüft.
Allgemeine Grundvoraussetzung ist die Be-
achtung aller einschlägigen bundes- und 
landesgesetzlichen Regelungen. Darüber 
hinaus ist bei allen neuen Investitionen da-
rauf zu achten, die Ver- und Entsorgungs-
anlagen an den aktuellen Stand der Tech-
nik anzupassen.
Dies wurde schon bei der Erweiterung un-
serer Hütte 1997–2000 berücksichtigt. Das 
Umweltgütesiegel wurde uns 2001 nach 
dem Umbau erstmalig verliehen.
Im Frühjahr 2022 wurde wieder eine tur-
nusmäßige Prüfung eingeleitet, zunächst 
mit der Beantwortung eines Fragebogens 
zu dem Kriterienkatalog des Umweltgüte-
siegels, der in einer achtköpfigen Gruppe 
abgearbeitet und bei der Jury eingereicht 
wurde.
Im Juli 2022 besuchten zwei Jurymitglie-
der unsere Hütte und kontrollierten, ob 
die Kriterien erfüllt sind, stellten weitere 
Fragen und machten sich ein Bild vom Zu-
stand der Hütte.
Bei den Soll-Kriterien konnten wir mit 46 
Punkten von 47,5 möglichen hervorragend 
abschneiden.

Anders schien es hingegen zunächst bei 
den Muss-Kriterien. Der Kriterienkatalog 
fordert nämlich bei Getränken zwingend 
Mehrweggebinde, es sollen Getränke in 
Glasflaschen und möglichst in Pfandfla-
schen angeboten werden. Auf der Hütte 
haben wir bekanntlich aber das Bier, Limo 
und Cola in Dosen.
Für die Jury war dies zunächst ein No-Go, 
wir bekamen aber die Chance, zu erklären, 
warum entgegen dem ersten Eindruck die 
Dosen im Vergleich zu Flaschen bei uns auf 
der Hütte tatsächlich die umweltfreundli-
chere Alternative darstellen. 
In einem Vergleich von 3120 Liter Bier/
Weißbier, welche in 2022 auf die Hütte ge-
flogen worden waren, wurde der Aufwand 
und der CO2-Fußabdruck dargestellt: 
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Ein Tray (24 Dosen, 12 Liter) wiegt mit Ver-
packung 12,6 kg, dies ergibt für die 3120 Li-
ter (260 Trays) ein Gewicht von 3276 kg. Ein 
Kasten Bier (20 Flaschen, 10 Liter) wiegt be-
reits 20,2 kg. Für 3120 Liter Bier sind das mit 
312 Kisten insgesamt 6302 kg, also 3026 kg  
Mehrgewicht (fast das Doppelte!), welches 
auf die Hütte geflogen werden müsste. 
Pro Flug kann der Hubschrauber ca. 800 kg  
transportieren. Wir bräuchten also rein für 
die 3120 Liter Bier schon 4 Flüge mehr für 
den Transport aus dem Tal auf die Hütte. 
Für Limo und Cola müssten ebenfalls zu-
sätzliche Flüge eingeplant werden.
Das Leergut und die Verpackung muss na-
türlich wieder ins Tal. Dies wird zwar beim 
Retourflug mitgenommen, die Kisten mit 
den leeren Flaschen unserer 3120 Liter Bier 
wiegen aber immer noch 3182 kg – zum Ver-
gleich: die Verpackung und die leeren Do-
sen der 260 Trays wiegen nur 156 kg.
Der Kerosinverbrauch für die zusätzlichen 
Flüge auf die Hütte, bzw. das zusätzliche 
Gewicht bei den Retourflügen, stößt mehr 
CO2 aus, als die Mehrwegflasche im Ver-
gleich zur Dose einsparen kann.

Mit dieser Tatsache konnten wir die Jury 
überzeugen und dürfen nun für weitere  
5 Jahre das Umweltgütesiegel auf unserer 
Hütte führen.

Auf die eigentlich verwunderliche Tatsa-
che, dass die Dose auf der Berghütte wirk-
lich die umweltfreundlichere Alternative 
darstellt, weisen wir nun auch mit einer 
Info bei der Dosenpresse hin.

Manche werden sich vielleicht fragen: 
Braucht man das Gütesiegel unbedingt? 
Außer dass wir natürlich sehr stolz da
rauf sind, eine Selbstversorgerhütte mit 
Umweltgütesiegel zu betreiben, lautet die 
Antwort „Nein“. Wir bekommen für das 
Umweltgütesiegel allein noch keine För-
dergelder, Zuschüsse oder Ähnliches. Aber 
bei künftig anstehenden Sanierungen oder 
Erweiterung der erneuerbaren Energie (z.B. 
dem Austausch von PV-Modulen) kann die 
Sektion eventuell höhere Zuschüsse erhal-
ten – Umweltschutz kann sich also auch 
„rentieren“!

Matthias Graspointner
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Übernachtungskosten: 
AV-Jugend	  4,– Euro
Nichtmitglied – Jugend	 16,– Euro
AV-Mitglied/Lager	  6,– Euro
Nichtmitglied/Lager	 18,– Euro
AV-Mitglied/Bett	 12,– Euro
Nichtmitglied/Bett	 24,– Euro

Die Reservierung/Anmeldung (im Tal!) ist 
ausschließlich unter +49 (0)8682 9569294 
möglich.

Weitere Informationen auf unserer Home-
page https://dav-laufen.de

Wissenswertes rund um die Laufener Hütte

Die Laufener Hütte im Tennengebirge (Ös-
terreich/Salzburger Land) auf 1726 m wird 
als familienfreundliche Selbstversorger-
hütte (Kat. I) im Hochalmgebiet der Tenn
alpe geführt. Getränke und Suppen sind 
erhältlich – Geschirr ist vorhanden, es kön-
nen selbst kleine Gerichte gekocht werden!

Die Hüttendienste sind von Pfingsten 
durchgehend bis Anfang Oktober im 
Dienst. Die Hütte bietet 45 Schlafplätze im 
Matratzenlager und 19 in Zimmerlagern. 
Die Verwendung von Hüttenschlafsäcken 
ist Pflicht! Die Übernachtung von Hunden 
ist prinzipiell nicht erwünscht!

Was wir 
verkaufen?
Natürlich(e) 
Farbe.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  
8-12 Uhr und 13-17 Uhr
oder nach Vereinbarung 
im Brückenweg 7, 
83329 Waging am See.

Infos unter wandfarb.de

Malerhandwerk | Farbladen | Akademie
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WIR DENKEN AN UNSERE VERSTORBENEN 
MITGLIEDER

LEOPOLDINE STADLBERGER
ALBERT UNTERRAINER
MARIA FEICHTLBAUER
FRANZ AUGUSTIN
ERNST DAUENSTEINER
MARTINA MAURISCHAT
GÜNTHER WIRNSPERGER
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Social Media Team

Das Foto des Jahres Instagram 2023 dürfen 
wir Euch dieses Mal auf der Rückseite des 
Jahresheftes präsentieren: Das Foto wur-
de von Andreas Hahnemann eingesandt. 
Es entstand während seiner Tour mit den 
jungen Wilden auf den Traildays in Slowe-
nien Bovec. Titel des Bildes „3 zache aber 

abwechslungsreiche Trailtouren und an 
haufa Gaudi, einfach sche wars.“ 
Wir freuen uns auch im nächsten Jahr auf 
zahlreiche Beiträge von Euch auf Insta-
gram! 

Eure Sarah 
vom Social Media Team

Moobly – Die digitale Mitfahrzentrale des DAV Summit Club

https://www.moobly.de/



75

Neue TourenbegleiterInnen und Jugendleiter

Marten Giese
Ich bin 37 Jahre jung und liebe jede Art des Radfah-
rens und das am liebsten in der Natur. Dabei bin ich 
seit über 20 Jahren auf dem MTB unterwegs. Unzähli-
ge Tages- und Mehrtagestouren in den Bergen habe 
ich schon gemacht. Dabei bin ich auch gern mal im 
Bikepark oder auf anspruchsvollen Trails unterwegs. 
Damit ich das auch konditionell packe, bin ich seit 
einigen Jahren auch Triathlet. Zuhause schraube ich 
gern selbst an meinen Bikes und mag es mit meinen 
Töchtern Rad zu fahren.

Tobi Wallner
Ich bin 26 Jahre jung und habe seit August 
2023 meine Jugendleiterausbildung. Privat 
bin ich am liebsten zu Fuß am Berg unter-
wegs. Klettersteige und Mehrtagestouren 
sind mein Steckenpferd, aber auch aus-
giebige Tagestouren dürfen gerne sein. 
Zuhause trifft man mich ab und zu auf der 
Slackline.
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Familie Jahnel
Servus zusammen, wir sind Julia, Stefan 
und Ida Jahnel. Viele kennen mich (Julia) 
schon als langjährige Jugendleiterin hier 
in der Sektion. Nun möchten wir mit un-
serer Tochter Ida (geb. September ’22) die 
Berge erkunden und Touren für Familien 
mit Babys und Kleinkindern anbieten. Da-
rum mache ich voraussichtlich in Zukunft 
auch noch die Weiterbildung zur Famili-
engruppenleiterin. Stefan ist in der Sek-

tion Teisendorf als Bergsteiger Trainer C, 
Kletterbetreuer und zweiter Vorsitzender 
der Ortsgruppe Waging sehr aktiv. Darum 
haben wir beschlossen, unsere Touren 
sektionsübergreifend anzubieten. Im Mit-
telpunkt stehen dabei für uns immer das 
Erlebnis in der Natur und ganz viel Spaß! 
Wir freuen uns über viele alte und neue 
Gesichter und schöne Ausflüge mit dem 
Nachwuchs!

☎ 0 86 82/80 97 65 o. 95 69 51
fxs-werbung@t-online.de

DTP • SATZ • DRUCKVORLAGEN • DRUCK

SCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARFSCHARF
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Dirk Schanz
Hallo, insbesondere liebe bisherige Passiv-
Mitglieder („ich würde ja gerne mitwan-
dern, aber die angebotenen Touren sind 
mir zu anstrengend“) der Sektion Laufen.
Mein Name ist Dirk Schanz und ich möchte 
mit Euch meine Freude an der Bewegung 
an der frischen Luft und auch mal in lufti-
ger Höhe teilen. 
Deutscher Alpenverein hieß für mich lange 
Zeit: unbezwingbare Gipfel, Höhenangst, 
ausgesetzte Stellen, mangelnde Erfahrung 
im Gelände oder fehlende Kondition, 1.500 
Hm, 20 km Weglänge, Skitouren, Seilver-
sicherung, Kletterpassagen, Wetterum-
schwünge, fehlende Ausrüstung. Das Tou-
renprogramm zwischen Familiengruppe 
und ambitionierten Seniorentouren (die 
sich für mich als viel zu herausfordernd 
darstellten) ließ nur diesen Schluss zu. 
Also tastete ich mich in den letzten Jah-
ren an die Bergwelt wandernd heran. Die 
Grundlagen kann man sich durchaus vor 
der Haustür holen. Sei es der Haunsberg, 
der Teisenberg, der Staufen oder das Lat-
tengebirge. Bei solchen Kurztrips bleibt 
noch genügend wertvolle Zeit für andere 
Vorhaben übrig. Insbesondere bei einer 
kleinen Haunsbergrunde bin ich insge-
samt nur 2 Stunden mal von zuhause weg 
und habe mal schnell über 7 km mit 300 
Hm abgespult. Insbesondere diese Runde 
würde ich Euch gerne nahebringen. Ab Ja-
nuar 2024, jeden Freitag ab 15.00 Uhr.
Darüber hinaus bilde ich neu ein Tandem 
mit Theresa als Tourenguide. Wir wollen 
einige schöne Touren aus dem zweiten Re-
gal der Herausforderungen anbieten. Alle 
Touren sind wir bereits gewandert. Wir 
sind überzeugt, mit dieser Auswahl eine 
Lücke zu schließen und freuen uns auf 
Eure Resonanz.

Selbst wenn in den Bergen gefühlt nur 
Hochleistungswanderer unterwegs zu sein 
scheinen, die einen überholen. Seid Euch 
bewusst: Die übergroße Mehrheit sitzt 
zuhause auf der Couch und geht erst gar 
nicht los.
Übrigens: 1.500 Hm und 20 km Weglänge 
sind durchaus machbar. Und Höhenangst 
kann man in Höhenrespekt umtrainieren …
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Hi, ich bin Sandra. Ich liebe es in den Ber-
gen unterwegs zu sein. Besonders in den 
Sommermonaten bin ich oft beim Bergge-
hen und Klettersteiggehen in den Bayeri-
schen und Salzburger Alpen. Dabei statte 
ich auch unserer schönen Laufener Hütte 
gerne einen Besuch ab – vor ein paar Jah-
ren durfte ich hier auch als Hüttendienst 
unterstützen. Als zukünftige Systemadmi-
nistratorin darf ich mich um den Aufbau 
und die laufende Betreuung unserer neu-
en Homepage kümmern.  Es war zunächst 
herausfordernd sich in das neue Redakti-
onssystem „reinzufuchsen“, aber es macht 
sehr viel Spaß die neue Homepage aufzu-
bauen und ich freue mich schon auf den 
Moment, wenn die neue Seite tatsächlich 
online gehen kann.

Liebe Grüße
Sandra

Gesucht und Gefunden –  
Unsere neue Sektionsadministratorin

Auch im Jahr 2025 wollen wir die Titelsei-
te unseres Jahresheftes wieder mit ei-
nem Foto von euch gestalten. Wir freuen 
uns über zahlreiche Einsendungen per-
sönlicher Berg-Erlebnis-Fotos des Jah-
res 2024, das ihr selbst fotografiert habt. 
Sendet bitte bis spätestens 30. November  
2024 an redaktion@alpenverein-laufen.de  
euer Foto im Querformat in guter Qualität, 
gerne mit einer kurzen Beschreibung „Wer – 
wann – wo“ und bitte im Vorfeld die Geneh-

migung zur Veröffentlichung abgebildeter 
Personen einholen. FotografIn und Einsen-
derIn müssen identisch sein und bitte nur 
EIN Foto pro TeilnehmerIn einsenden. 
Die/der GewinnerIn erhält einen Übernach-
tungs- und Verzehr-Gutschein für die Lau-
fener Hütte.
Das Redaktionsteam behält sich die Ent-
scheidung zur Titelbild-Wahl vor.

Susanne Loreth

Fotowettbewerb Jahresheft 2025
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Im Zuge der 2018 beschlossenen Digitali-
sierung des Alpenvereins wurde mit dem 
Projekt „DAV360“ auch die Möglichkeit für 
einen neuen Internetauftritt geschaffen. 
Das neue System ermöglicht es, alle be-

vorstehenden Tourentermine und Veran-
staltungen übersichtlich darzustellen. Es 
kann dabei auch nach einem bestimmten 
Monat oder auch nach einem Suchbegriff 
gefiltert werden.

spannenden und arbeitsreichen Wochen 
präsentiert sich unsere Homepage schon 
bald im neuen Design. 

Dürfen wir vorstellen? Unsere neue Homepage

Liebe Mitglieder des Alpenvereins Laufen, 
ich freue mich sehr, euch unsere neue 
Homepage vorstellen zu können. Nach 

Zudem werden euch auf der Startseite un-
serer Homepage automatisch immer die 

fünf aktuellsten bevorstehenden Touren-
termine und Veranstaltungen angezeigt.
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Generell wurde die ganze Internetseite 
überarbeitet und auf aktuellen Stand ge-
bracht. Mit neuen Bildern und aktualisier-
ten Texten erstrahlt unsere Homepage in 
neuem Glanz. 
Unsere neue Sektions-Homepage wurde 
für alle Endgeräte – vom Desktop-PC über 
Laptop bis hin zum Smartphone grafisch 
und technisch optimiert, um eine best-
mögliche Darstellung der einzelnen Inhal-
te zu erreichen. 
Ein neues Reservierungsformular für un-
sere Laufener Hütte ist in Arbeit und steht 
euch demnächst für die Hüttenbuchungen 
2024 zur Verfügung. Zudem wird auch un-
ser Newsletter erneuert: In einem neuen 
Format und anderem Layout werden wir 
euch künftig monatlich auf dem Laufen-
den halten.

Es braucht noch etwas Zeit alle Funktions-
E-Mail-Adressen neu einzurichten, den 
Newsletter im neuen Newsletter-Tool zu 
gestalten und vor allem die Homepage zum 
neuen Anbieter zu shiften, aber wir sind auf 
einem guten Weg und freuen uns schon da-
rauf, wenn die neue Homepage online geht. 
Ich möchte mich herzlich bei Markus und 
Christian bedanken, die mir mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden sind sowie bei 
allen Mitgliedern der Vorstandschaft, die 
mir durch die Zusendung von aktuellen 
Texten und Bildern bei der Gestaltung der 
neuen Homepage geholfen haben.
Sobald die neue Seite online ist, informie-
ren wir euch in unserem Newsletter. Viel 
Spaß beim Entdecken und Durchklicken !

Sandra Kirchhofer

Rottmayrstraße 2 · 83410 Laufen · Tel.: 0 86 82/371 · Mobil: 0171/73 23 463
E-Mail: info@gasthof-greimel.de · Internet: www.gasthof-greimel.de

Gasthof Greimel
•  bayerische Schmankerl  •

•  urige Gaststube mit denkmalgeschütztem Gewölbe  •
•  für Feierlichkeiten aller Art  •  Rufen Sie uns an!  •
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Anpassung von Mitgliedsbeiträgen

Für die Hauptversammlung des DAV am 
9./10. November in Lindau/Bregenz wurde 
durch den Verbandsrat des DAV der Antrag 
gestellt, den Verbandsbeitrag um 7 Euro 
pro Vollmitglied (A) ab 01.01.2025 zu erhö-
hen. Bei diesem Beitrag handelt es sich um 
den Anteil des Mitgliedsbeitrags, den die 
Sektion pro Vollmitglied an den Hauptver-
ein abzuführen hat. 
Tatsächlich beschlossen wurde durch die 
anwesenden Delegierten der Sektionen 
nur die absolut notwendige Minimalerhö-
hung in Höhe von 3,50 Euro, um die derzei-
tigen Verbindlichkeiten und Angebote des 
Alpenvereins überhaupt noch bedienen 
zu können. Aufgrund allgemeiner Kosten-
steigerungen in fast jeglicher Hinsicht und 
Tariflohnerhöhungen bei den Personal-
kosten sowie der vorherrschenden hohen 
Inflation war dieser Schritt trotz vorge-
nommener Einsparungen und Leistungs-
reduzierungen durch den Hauptverein un-
vermeidbar. Dies wurde auch von unserer 
Vorstandsseite so als notwendiges Übel 
gesehen und jener daher zugestimmt.

Wie eingangs erläutert, wirkt sich diese 
Erhöhung auf die verbleibenden Einnah-
men aus Mitgliedsbeiträgen für die Sekti-
onen aus. So würden ab 01.01.2025 an den 
Hauptverein 33,50 Euro abzuführen sein. 
Hinzu kommt noch der zusätzliche Ver-
bandsbeitrag AV-Digital je A-Mitglied in 
Höhe von 3 Euro, so dass der Sektion vom 
eigentlichen Mitgliedsbeitrag von 51 Euro 
tatsächlich nur noch 14,50 Euro verbleiben.

Die letzte geringfügige Anpassung unse-
rer Mitgliedsbeiträge erfolgte 2017, bei 
der ausschließlich der Beitrag des Vollmit-

glieds im Zuge der Mindestbeitragserhö-
hung von 50 auf 51 Euro angehoben wer-
den musste.
Nachdem zwar schon in den Jahren 2020 
bis 2022 die Anpassung von unseren Mit-
gliedsbeiträgen auf der Tagesordnung 
der Mitgliederversammlung stand, be-
schloss die Vorstandschaft in der Sitzung 
vom 30.11.2023 nun einstimmig, der Mit-
gliederversammlung 2024 eine Erhöhung 
von 4 Euro auf 55 Euro für das A-Mitglied 
vorzuschlagen. In diesem Zuge würden wir 
den jeweiligen ermäßigten Mitgliedsbei-
trag für B-Mitglieder/Junioren von derzeit 
28 auf 31 Euro sowie bei den Jugendlichen 
von 15 auf 16 Euro anheben. Der Familien-
beitrag wäre folglich bei 86 Euro.

Wir haben die Bitte an die Mitgliederver-
sammlung, diesen Vorschlägen zu folgen, 
da wir zu einem späteren Zeitpunkt sicher-
lich gezwungen wären, auf einen Schlag 
deutlich größere Beitragsanpassungen 
vornehmen zu müssen. Da in weiterer Fol-
ge wohl auch eine erneute Erhöhung des 
Mindestbeitrags zu erwarten ist, wären wir 
mit der vorgeschlagenen Beitragsanpas-
sung dann hoffentlich schon entsprechend 
gewappnet und müssten nicht gleich wie-
der nachziehen.

Markus Lichtmannegger
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veränderung. Seine klare Botschaft: Die 
Zeit drängt mehr denn je, wenn wir eine 
lebenswerte Zukunft erhalten wollen. Eini-
ge Veränderungen ließen sich schon jetzt 
nicht mehr aufhalten, das Zeitfenster sei 
jedoch noch nicht ganz zu. Dass der DAV 
das Thema sehr ernst nimmt, zeigten die 
teils emotionalen Diskussionen. Der Kli-
maschutz wurde mit überwältigender 
Mehrheit in die Satzung des DAV als Ver-
einsziel aufgenommen. Daran schließt sich 
eine Änderung der Mustersatzung an, die 
allen Sektionen das Grundgerüst für die 
eigene Sektionssatzung vorgibt – auch wir 
werden zeitnah handeln und unsere Sat-
zung den neuen verpflichtenden Vorgaben 
des DAV anpassen.

Mit der Bilanzierung im Jahr 2022 ist für 
den Bundesverband und die 356 Sektionen 
des DAV ein Ausstoß von rund 51.000 Ton-
nen CO2 nachgewiesen. Der Großteil dieser 
Emissionen stammt aus Reisen im Kontext 
von Veranstaltungen, Kursen und Touren. 
Die Reduktion von Mobilitätsemissionen 
wird ein wichtiges Ziel bleiben. 

DAV Hauptversammlung in Lindau und Bregenz

Am 10. und 11. November fand die Haupt-
versammlung des DAV in Lindau statt – als 
Tagungsort war aus Platzgründen aber 
Bregenz mit der bekannten Seebühne 
gewählt worden. Wohl eher zufällig aber 
dennoch passend zum 150-jährigen Jubi-
läum der Vereinigung des „Deutschen und 
Österreichischen Alpenvereins“ fand die 
Mitgliederversammlung des größten deut-
schen Bergsteigerverbandes also in Ös-
terreich statt. Von unserer Sektion mach-
ten sich die beiden Vorsitzenden Markus 
und Reinhard, und unser MTB-Koordinator 
Andreas auf den Weg. Rund 650 Delegier-
te aus 250 Sektionen trafen sich im Fest-
spielhaus Bregenz, das Wetter war grause-
lig und nur für eine kurze Besichtigung der 
angeschlossenen Seebühne geeignet – die 
ohnehin eine Baustelle war.

Ein Schwerpunktthema war auch in die-
sem Jahr der Klimaschutz. Zum Abschluss 
des ersten Tages referierte der renom-
mierte Klimawissenschaftler Prof. Georg 
Kaser, Universität Innsbruck, eindrücklich 
zum aktuellen Stand der globalen Klima-
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Ein gemeinsamer Abend in geselliger Runde 
darf bei einer zweitägigen Hauptversamm-
lung natürlich nicht fehlen. Die Verbunden-
heit der südostbayerischen Sektionen zeigt 
sich besonders in solch geselliger Runde, 
die inzwischen eine kleine, aber wichtige 
Tradition für uns und unsere Nachbarsek-
tionen geworden ist. 

Ein zweites großes Thema der Hauptver-
sammlung waren die Folgen der Inflati-
on. Im DAV fallen die Kostensteigerungen 
überdurchschnittlich hoch aus, weil in 
den großen Tätigkeitsfeldern Ausbildung, 
Hüttensanierung sowie Hütten- und Klet-
terhallenbetrieb erhebliche Energie-, Bau- 
und Übernachtungskosten enthalten sind. 
Diese Kosten sind besonders stark gestie-
gen. Deshalb war eine Erhöhung des Ver-
bandsbeitrages (d.h. der Anteil des Mit-
gliedsbeitrages, den jede Sektion an den 
Hauptverein abzuführen hat) absehbar 
und unvermeidlich. Derzeit werden von 
unserem Mitgliedsbeitrag von 51 € eines 
Vollmitgliedes (A-Mitglied) in der Sekti-

on Laufen schon 30 € an den Hauptverein 
abgeführt. Künftig werden es 33,50 € sein. 
Anfänglich stand eine Erhöhung der Abga-
be um 7 € auf 37 € im Raum. Die Delegierten 
haben durch den Beschluss von verschie-
denen Sparmaßnahmen eine geringere 
Erhöhung des Etats des Bundesverbandes 
erreicht, dazu gehört bspw. eine Reduzie-
rung der Erscheinungsfrequenz des Mit-
gliedermagazins Panorama von sechs auf 
vier Ausgaben pro Jahr. Diese Maßnahmen 
werden 2025 wirksam.

Das Mountainbiken, das als Kernsportart 
im DAV nicht mehr wegzudenken ist, wird 
gestärkt. Auf einen Antrag von über 15 
Sektionen, unter anderem unserer Nach-
barsektion Teisendorf, den wir gerne un-
terstützt haben, wurde mit einer großen 
Mehrheit von ca. dreiviertel der Stimmen 
beschlossen, eine Strategie und ein För-
derkonzept für MTB-Sportstätten und die 
Wegeinfrastruktur sowohl in den Alpen 
als auch in den urbanen Räumen zu entwi-
ckeln. Diese Aufgabe wird an eine Arbeits-
gruppe übergeben, die bei der kommen-
den Hauptversammlung berichten wird.

Andrea Händel ist neue Hauptgeschäfts-
führerin, sie tritt die Nachfolge von Dr. Olaf 
Tabor an, der den Verband nach gut zehn 
Jahren im März 2023 verließ und bei der 
Hauptversammlung verabschiedet wurde. 
Neu gewählt in ein Vizepräsidentenamt 
wurde Wolfgang Arnoldt. Der Allround-
bergsteiger wechselt sein ehrenamtliches 
Engagement aus der DAV-Sektion Schwa-
ben, wo er als Naturschutzreferent fun-
gierte, zum Bundesverband und wird dort 
u.a. auch den Aufgabenbereich Natur-
schutz verantworten.

Reinhard Huber
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Liebe Vroni,
danke für deine aktive Zeit als Tourenbe-
gleiterin und für deine stehts offene und 
herzliche Art, mit der du den Verein berei-
chert hast. Danke für deine wundervollen 
Touren, die du stets, hoch motiviert und 
verantwortungsvoll geführt hast. Deine 
Touren, meist in deiner ehemaligen Hei-
mat landeten oft auf meiner „Muss ich un-
bedingt machen“ Liste. 
Ich bedauere, dass du momentan keine 
Touren mehr anbieten möchtest. Ich ver-
stehe, dass sich die Lebensumstände än-
dern können und dass du derzeit andere 
Prioritäten hast. Ich weiß aber, dass du 
dem Verein und den Menschen verbun-
den bist, wie du mir gesagt hast. Vroni, ich 
danke dir von Herzen und hoffe, dich bald 
wieder bei einer deiner Touren zu sehen.

Christian v. Hake, Tourenreferent

Dankeschön

Herzlichen Dank!! Wir haben auch dieses 
Jahr all unsere Bosna verkaufen können. 
Der Erlös wird wie immer zu 100 Prozent 
für einen guten Zweck gespendet, wie z.B. 

Bosna-Stand auf dem Christkindlmarkt 2023    

zuletzt an die Rettungshundestaffel Inntal 
und an die Familienhilfen der evangeli-
schen sowie der katholischen Kirche.



86

Jahreshauptversammlung DAV Laufen – die Geehrten

Veronika Schuh wurde für 10 Jahre Touren
begleitung geehrt

Arno Hahnemann wurde für 10 Jahre Tätigkeit 
als Ausbildungsreferent in der Vorstandschaft 
geehrt

Manfred Schlagbauer wurde für seine 
langjährige Tätigkeit als Tourenbegleiter, 
die er letztes Jahr beendet hat, gedankt

Evi Brüderl wurde feierlich nach 25 Jahren 
in der Vorstandschaft verabschiedet 
und wurde zum Ehrenmitglied berufen

1. Vorsitzender Markus Lichtmannegger 
freut sich auf die JHV

1. Reihe v.l.: Hugo Reime, Teresa Hönig, 
Vitus Hönig – 2. Reihe v.l.: Simon Frimmel, 
Hannes Frimmel, Enna Reime, Emma Huber 
mit Trainer Hannes Kraus

Kletter 
Kids
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Sepp König wurde für 50 Jahre Tätigkeit 
geehrt, zunächst als Jugendleiter und nun als 
Tourenbegleiter mit der Seniorengruppe

Martin Wimmer wurde für 10 Jahre als Kletter-
betreuer geehrt

Aktiv-Wochenende 2024 – Stubaier Alpen

Wandern, Klettersteig gehen, Bergsteigen, 
Mountainbike … – 2024 wollen wir wieder 
gemeinsame Naturerlebnisse während ei-
nes Aktiv-Wochenendes schaffen.
Neben zahlreichen Angeboten rund um 
Wandern, Klettern, Bergsteigen und Moun-
tainbiken durch diverse Tourenbegleiter/
innen, wird auch die Gemütlichkeit und der 
Austausch am Abend nicht zu kurz kom-
men. Wir freuen uns, wenn „Jung und Alt“ 
zusammenkommen und sich vom jüngsten 
bis zum ältesten Sektionsmitglied mög-
lichst viele angesprochen fühlen.
Für unsere dreitägige Busreise mit der Fir

ma Marx Reisen vom 11. bis 13. Oktober 
2024 ist selbstverständlich wieder ein Fahr-
radanhänger organisiert. Wir übernachten 
im Jugendhaus Obernberg, inklusive Halb-
pension, überwiegend in Mehrbettzim-
mern (MBZ) (näheres zur Unterkunft siehe 
www.jugendhaus-obernberg.at).
Petra Karg hat die Organisation unseres Ak-
tiv-Wochenendes übernommen. Sie wird nä-
here Informationen zur Anmeldung und wei- 
teren Organisation über Homepage, News- 
letter und Tagespresse bekanntgeben.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Wo-
chenende!

Es entstand am 29. April 2023 in Südtirol. 
Petra ist von Tschöfas in das Dorf Laijen 
spaziert und weiter die Ansitz Fonteklaus 
Runde. Auf dem Rückweg hat sie dieses 
Foto aufgenommen. Im Hintergrund zeigt 
sich der Langkofel.

Herzlichen Glückwunsch!
Susanne Loreth

Der Fotowettbewerb für das Titelfoto 
unseres Jahresheftes erreicht jedes Jahr 
neue Dimensionen. Eine beeindruckende 
Vielfalt an Fotos hat uns wieder erreicht 
und belegen die einmalige Schönheit der 
Bergwelten. Allen EinsenderInnen danken 
wir für die eindrucksvollen Bilder. Wir ha-
ben uns schließlich für das Foto entschie-
den, das uns Petra Karg zugesandt hat! 

Gewinnerbild des Fotowettbewerbs 2024
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DAV-Sektion Laufen, Ansprechpartner:innen

1. Vorsitzender/Archiv:	 08682/9569294	 vorsitzender@alpenverein-laufen.de
Markus Lichtmannegger
2. Vorsitzender:	 0175/7732244	 vorsitzenderzwei@alpenverein-laufen.de
Reinhard Huber
Schatzmeisterin:	 08682/95841	 kasse@alpenverein-laufen.de
Gabriele Höfer-Jani
Schriftführerin:	 08682/385	 schrift@alpenverein-laufen.de
Petra Karg
Jugendreferentin:	 0170/6276557	 jugend@alpenverein-laufen.de
Veronika Margreiter
Tourenreferent:	 08682/809207	 touren@alpenverein-laufen.de
Christian v. Hake
Hüttenwart:	 08684/969588	 huette@alpenverein-laufen.de
Matthias Graspointner
Wegewart:	 08685/1503	 Pertl_lebenau@web.de
Toni Pertl
Naturschutzreferent/	 08682/955449	 klettern@alpenverein-laufen.de
Kletterkoordinator:	
Hannes Krauss	
Veranstaltungsreferent:	 08685/7077	 tom.macmayr@freenet.de
Tom Mayr
Ausbildungsreferent:	 08682/562	 ausbildung@alpenverein-laufen.de
Arno Hahnemann
Mountainbike-Referent:	 0151/16673236	 MTB@alpenverein-laufen.de
Andi Hahnemann
Familiengruppe		  familiengruppe@alpenverein-laufen.de
Homepage/Newsletter:		  admin@alpenverein-laufen.de
Sandra Kirchhofer
Hüttenreservierung:	 08682/9569294	 Reservierungsformular auf der Homepage
Steffi Lichtmannegger
Programmheft:		  redaktion@alpenverein-laufen.de
Susanne Loreth
Social Media:		  socialmedia@alpenverein-laufen.de
Sarah Schuhegger
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Das Basislager (Geschäftsstelle) befindet 
sich im Alten Rathaus, Rottmayrstr. 16, 
83410 Laufen.
Geöffnet ist immer am Donnerstag von
17 bis 19 Uhr (an Feiertagen geschlossen).

Telefonisch erreichbar unter 08682/9569292
(Fax: 08682/9569293).
E-Mail: basislager@alpenverein-laufen.de 
Postadresse: DAV - Sektion Laufen, 
Lepperding 8, 83410 Laufen

Basislager

Braucht ihr ein Geschenk? – 
Wir haben bestimmt etwas für euch!

Im Basislager können folgende Artikel er-
worben werden:

• Stirnband „Jubiläum“	 EUR 5,–
• Iso-Flasche „Jubiläum“	 EUR 10,–

• T-Shirt für Kinder	 EUR 14,–
• T-Shirt für Erwachsene	 EUR 17,–
• Hüttenschlafsack	 EUR 21,–
• Jahrbuch „Berg 2024“	 EUR 25,–

• Übernachtungsgutscheine für Lager oder 
Betten (AV- oder Nichtmitglieder) auf der 
Laufener Hütte

• Gutscheine allgemein – Betrag individu-
ell zu wählen

Im DAV-Shop (www.dav-shop.de) gibt es 
weitere Artikel z. B. unter den Rubriken 
„Alpine Literatur“, „Hüttenartikel“ oder 
auch „Bekleidung und Schuhe“.
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Ausrüstung, Karten und Führer – 
Ausleih-Service des Basislager

Im Basislager können die Mitglieder der Sek-
tion Laufen Ausrüstung, Karten und Wander-
führer bis zu zwei Wochen (pro Leihstück) 
ausleihen . Ein längerer Verleih ist nur nach 
Vereinbarung möglich . 

Die Leihgebühren sind im Basislager oder 
auf der Homepage unter https://www.alpen-
verein-laufen.de/Basislager/Materialverleih
einsehbar . Der Verleih für Nichtmitglieder 
oder Mitglieder anderer Sek tionen ist je-
weils zum doppelten Preis möglich . Beschä-
digte, defekte oder fehlende Teile müssen 
vom Entleiher ersetzt werden .

Kletterausrüstung: 
• Klettergurte für Kinder 
• Universalklettergurte 
• Kletterhelme 
• Klettersteigsets 

Schnee-/Eisausrüstung: 
• VS-Geräte 
• Lawinenschaufel 
• Lawinensonden 
• Schneeschuhe 
• Eispickel 
• Eisschrauben 
• Grödeln 
• 1 Paar Tourenski 
• Skitoureneinsätze Securafi x 

Diverses: 
• Gaslampe 
• Gasgrill 
• Höhenmesser 
• Biwaksack 
• Kompass 
• digitale Alpenvereinskarten 
• Wanderkarten 
• Wanderführer

83410 Laufen . Gottfried-Dachs-Straße 6a . Telefon 0 86 82 / 6 82
info@druckerei-oberholzner.de . www.druckerei-oberholzner.de

OH DRUCK GMBH

Zertifiziert nach ISO 9001:2015
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Alpenvereinsjahrbuch „Berg 2024

„König“ Watzmann ist Naturwunder, Sagengestalt 
und alpiner Sportplatz in einem. Er steht im Mittel-
punkt der BergWelten, des großen Gebietsthemas 
im Alpenvereinsjahrbuch BERG 2024.
Alpenvereinsmitglieder beziehen mit diesem Band 
gratis die Alpenvereinskarte 10/1 Steinernes Meer, 
Maßstab 1:25.000, ISBN 978-3-948256-41-8
BERG 2024: BergWelten: Berchtesgadener Alpen – 
BergFokus: Alpen-WG
Herausgeber: 
DAV, OEAV, AVS | ISBN: 978-3-7022-4138-4

Erhältlich im Basislager DAV Sektion Laufen oder 
unter www.dav-shop.de

Jahresbeitrag

Aufnahmegebühr: Mitglied A, B, C, Junior: 6 €  –  Jugend: 3 €
Hinweis für Senioren:innen ab 70 Jahren: auf schriftlichen Antrag können wir Ihren  
Beitrag reduzieren (Seniorenbeitrag dzt. 28 €)

Kategorie	 Jahresbeitrag	 Art der Mitgliedschaft

A Mitglied	         51 €	 = Vollmitglied ab 25 Jahre 

B Mitglied	         28 €	 = Ehefrau/mann, Partner/in eines 
		     Vollmitgliedes 

C Mitglied	         15 €	 = Zweitmitgliedschaft, bereits Vollmitglied bei
		     einer anderen Sektion des DAV, ÖAV oder AVS

Junior (18 – 25 J.)	         28 €

Kinder/Jugend (0 – 18 J.)    15 €

Familienbeitrag	         79 €	 setzt sich aus A und B Beitrag zusammen,
		  Kinder bis 18 Jahre frei.
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